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1. Erklärung der Symbole auf dem Gerät

Vor Inbetriebnahme Bedienungsanleitung und Sicherheitshinweise lesen und beachten!

Das Tragen von Sicherheitsschuhen wird empfohlen!

Gehörschutz verwenden!

Schutzbrille verwenden!

Arbeitshandschuhe tragen!

Achtung! Unbeteiligte Personen vom Arbeitsbereich fern halten!

Warn- und Sicherheitshinweise beachten!

Achtung! Es besteht Brand- und Explosionsgefahr.

Achtung Verletzungsgefahr!
Greifen Sie mit Ihren Händen nie in die Nähe der Messer. Berühren Sie beim Einschalten oder bei der 
Arbeit mit dem Gerät nie ein Messer.

Warnung vor heißen Oberflächen.
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Das Gerät nicht bei Regen oder bei feuchten Bedingungen betreiben. Gefahr eines Stromschlags!

Achtung feuergefährliche Stoffe. Feuer, offenes Licht und Rauchen verboten!

Mischverhältnis: 40 Teile Benzin auf 1 Teil Öl

CHOKE

Choke-Hebel drehen. „Warmstart und Arbeiten“ und „Kaltstart“

Angabe des garantierten Schallleistungspegels LWA in dB.

7x Kraftstoffpumpe „Primer“ drücken

Achtung! Erstickungsgefahr! 
Die Abgase sind giftig, betreiben Sie den Motor daher nicht in unbelüfteten Bereichen.

Vor Wartungsarbeiten Gerät abstellen und Zündkerzenstecker abziehen!

Das Produkt entspricht den geltenden europäischen Richtlinien.
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2. Einleitung

HERSTELLER:
Scheppach GmbH
Günzburger Straße 69
D-89335 Ichenhausen

VEREHRTER KUNDE,
 wir wünschen Ihnen viel Freude und Erfolg beim Arbeiten mit 
Ihrem neuen Gerät.

HINWEIS:
Der Hersteller dieses Gerätes haftet nach dem geltenden Pro-
dukthaftungsgesetz nicht für Schäden, die an diesem Gerät 
oder durch dieses Gerät entstehen bei:
• unsachgemäßer Behandlung,
• Nichtbeachtung der Bedienungsanweisung,
• Reparaturen durch Dritte, nicht autorisierte Fach kräfte,
• Einbau und Austausch von nicht originalen Ersatz teilen,
• nicht bestimmungsgemäßer Verwendung.

Beachten Sie:
Lesen Sie vor der Montage und vor Inbetriebnahme den ge-
samten Text der Bedienungsanleitung durch. 
Diese Bedienungsanleitung soll es Ihnen erleichtern, Ihr Gerät 
kennenzulernen und dessen bestimmungsgemäße Einsatzmög-
lichkeiten zu nutzen. 
Die Bedienungsanleitung enthält wichtige Hinweise, wie Sie mit 
dem Gerät sicher, fachgerecht und wirtschaftlich arbeiten, und 
wie Sie Gefahren vermeiden, Reparaturkosten sparen, Ausfall-
zeiten verringern und die Zuverlässigkeit und Lebensdauer des 
Gerätes erhöhen. 
Zusätzlich zu den Sicherheitsbestimmungen dieser Bedienungs-
anleitung müssen Sie unbedingt die für den Betrieb des Gerä-
tes geltenden Vorschriften Ihres Landes beachten. 
Bewahren Sie die Bedienungsanleitung, in einer Plastikhülle 
geschützt vor Schmutz und Feuchtigkeit, bei dem Gerät auf. 
Sie muss von jeder Bedienungsperson vor Aufnahme der Arbeit 
gelesen und sorgfältig beachtet werden. 
An dem Gerät dürfen nur Personen arbeiten, die im Gebrauch 
des Gerätes unterwiesen und über die damit verbundenen Ge-
fahren unterrichtet sind. Das geforderte Mindestalter ist einzu-
halten. 
Neben den in dieser Bedienungsanleitung enthaltenen Sicher-
heitshinweisen und den besonderen Vorschriften Ihres Landes 
sind die für den Betrieb von baugleichen Maschinen allgemein 
anerkannten technischen Regeln zu beachten.
Wir übernehmen keine Haftung für Unfälle oder Schäden, die 
durch Nichtbeachten dieser Anleitung und der Sicherheitshin-
weise entstehen.

3. Gerätebeschreibung (Abb. 1-9)

1. Schneideinrichtung
2. Handschutz
3. Vorderer Handgriff
4. Kaltstarthebel (Choke)
5. Kraftstoffpumpe „Primer“
6. Ein-/Austaster
7. Gashebelsperre
8. Hinterer Handgriff
9. Gashebel
10. Verriegelungsgriff
11. Tankdeckel
12. Startseilzug
13. Schalldämpfer
13.1 Austrittsöffnung Schalldämpfer
13.2 Schrauben Schalldämpfer
14. Zündkerzenstecker
14.1 Zündkerze
15. Flügelschraube
16. Luftfilterabdeckung
17. Luftfilter
18. Schmieröffnung

4. Lieferumfang

• Benzin-Heckenschere
• Öl-Benzinmischflasche (A)
• Zündkerzenschlüssel (B)
• Innensechskantschlüssel 4 mm (C)
• Messerschutz (E) (vormontiert)
• Bedienungsanleitung

5. Bestimmungsgemäße Verwendung

Die Maschine entspricht der gültigen EG-Maschinenrichtlinie.
Vor Arbeitsaufnahme müssen sämtliche Schutz- und Sicherheits-
einrichtungen an der Maschine montiert sein.
Diese Benzin-Heckenschere ist dazu ausgelegt, weiches, neu 
gewachsenes Heckenmaterial zu schneiden. Sie ist nicht zum 
Schneiden von Ästen, festem Holz oder anderem Schneidma-
terial geeignet. 
Die Maschine ist zur Bedienung durch eine Person konzipiert.
Die Bedienungsperson ist im Arbeitsbereich gegenüber Dritten 
verantwortlich.
Alle Sicherheits- und Gefahrenhinweise an der Maschine be-
achten.
Alle Sicherheits- und Gefahrenhinweise an der Maschine voll-
zählig in lesbarem Zustand halten.
Maschine nur in technisch einwandfreiem Zustand sowie be-
stimmungsgemäß, sicherheits- und gefahrenbewusst unter Be-
achtung der Betriebsanleitung benutzen!
Insbesondere Störungen, die die Sicherheit beeinträchtigen 
können, umgehend beseitigen (lassen)!
Die Sicherheits-, Arbeits- und Wartungsvorschriften des Herstel-
lers sowie die in den technischen Daten angege benen Abmes-
sungen müssen eingehalten werden.
Die zutreffenden Unfallverhütungsvorschriften und die sons-
tigen, allgemein anerkannten sicherheitstechnischen Re geln 
müssen beachtet werden.
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Die Maschine darf nur von sachkundigen Personen ge nutzt, 
gewartet oder repariert werden, die damit vertraut und über 
die Gefahren unterrichtet sind. Eigenmächtige Veränderungen 
an der Maschine schließen eine Haftung des Herstellers für 
daraus resultierende Schäden aus.
Die Maschine darf nur mit Originalzubehör und Original- 
Werkzeugen des Herstellers genutzt werden.
Jeder darüber hinausgehende Gebrauch gilt als nicht bestim-
mungsgemäß. Für daraus resultierende Schäden haftet der 
Hersteller nicht, das Risiko dafür trägt allein der Benutzer.
Die Benzin-Heckenschere darf nur zum Schneiden von Hecken, 
Büschen und Sträuchern benutzt werden. Ein anderweitiger, 
nicht in dieser Gebrauchsanweisung angegebener Gebrauch 
kann die Schere beschädigen oder den Benutzer schwer ver-
letzen, und er wird daher ausdrücklich von der Aufzählung der 
möglichen Anwendungen ausgeschlossen.
Das Gerät darf nicht für den gewerblichen, handwerklichen 
oder industriellen Gebrauch eingesetzt werden.
Wenn Sie nicht sicher sind, ob eine Arbeitsbedingung sicher 
oder unsicher ist, arbeiten Sie nicht mit der Maschine.

WARNHINWEIS! Bitte lesen Sie vor der Inbetrieb-
nahme des Geräts zu Ihrer eigenen Sicherheit die-
ses Handbuch und die allgemeinen Sicherheitshin-
weise gründlich durch. Wenn Sie das Gerät Dritten 
überlassen, legen Sie diese Gebrauchsanweisung 
immer bei.

Bitte beachten Sie, dass unsere Geräte bestimmungsgemäß 
nicht für den gewerblichen, handwerklichen oder industriellen 
Einsatz konstruiert wurden. Wir übernehmen keine Gewährleis-
tung, wenn das Gerät in Gewerbe-, Handwerks- oder Industrie-
betrieben sowie bei gleichzusetzenden Tätigkeiten eingesetzt 
wird.

6. Sicherheitshinweise

6.1 Sicheres Arbeiten

DIESE BENZIN-HECKENSCHERE KANN ERNSTHAFTE 
VERLETZUNGEN VERURSACHEN!

Lesen Sie sorgfältig die Anweisungen zum korrek-
ten Umgang, zur Vorbereitung, zur Instandhal-
tung, zum Starten und Abstellen der Heckensche-
re. Machen Sie sich mit allen Stellteilen und der sachgerechten 
Benutzung der Benzin-Heckenschere vertraut. 

Lesen und beachten Sie vor Inbetriebnahme dieses Erzeugnis-
ses die folgenden Hinweise und die im jeweiligen Land gültigen 
Sicherheitsbestimmungen, um sich selbst und andere vor mögli-
chen Verletzungen zu schützen.

Bewahren Sie diese Sicherheitshinweise (Bedie-
nungsanleitung) immer zusammen mit der Benzin-
Heckenschere auf.

Die Benzin-Heckenschere darf nur von Personen 
mit ausreichender Erfahrung bedient werden.

Kinder dürfen die Benzin-Heckenschere niemals 
benutzen.
Geben oder Verleihen Sie die Benzin-Heckenschere nur an Per-
sonen, die mit der Benzin-Heckenschere und ihrer Handhabung 
vertraut sind. Geben Sie immer die Bedienungsanleitung mit.

Reparaturen am Gerät haben durch den Hersteller bzw. von 
ihm benannte Firmen zu erfolgen.

6.2 Erstbenutzer
Wer zum ersten Mal mit der Benzin-Heckenschere arbeitet, 
muss eine praktische Einweisung in den Gebrauch der Benzin-
Heckenschere und der Personenschutzausrüstung von einer 
erfahrenen Bedienperson erhalten.

• Seien Sie aufmerksam. Achten Sie darauf, was Sie tun. 
Gehen Sie mit Vernunft an die Arbeit. Verwenden Sie das 
Gerät nicht, wenn Sie müde sind oder unter dem Einfluss von 
Drogen, Alkohol oder Medikamenten stehen. Ein Moment 
der Unachtsamkeit beim Gebrauch des Gerätes kann zu 
ernsthaften Verletzungen führen.

• Machen Sie sich vor Gebrauch mit Hilfe der Be-
dienungsanleitung mit dem Gerät vertraut. Unzu-
reichend informierte Bediener können sich und andere Perso-
nen durch unsachgemäßen Gebrauch gefährden.

• Benützen Sie das Gerät nicht für Zwecke, für die es nicht 
bestimmt ist (siehe „5. Bestimmungsgemäße Verwendung“).

• Vermeiden Sie abnormale Körperhaltung. Sorgen 
Sie für sicheren Stand und halten Sie jederzeit das Gleich-
gewicht. Dies gilt besonders, wenn Sie Tritte oder eine Leiter 
benutzen.

• Tragen Sie geeignete Arbeitskleidung:
 - keine weite Kleidung oder Schmuck, sie können von be-

weglichen Teilen erfasst werden
 - feste Handschuhe und rutschfestes Schuhwerk
 - ein Haarnetz bei langen Haaren

• Tragen Sie persönliche Schutzkleidung:
 - Gehörschutz
 - Schutzbrille oder Gesichtsschutz
 - Arbeitshandschuhe
 - Sicherheitsschuhe
 - geprüfter Schutzhelm in Situationen, bei denen mit Kopf-

verletzungen gerechnet werden muss.
• Wir empfehlen das Tragen eines Beinschutzes 

und einer Sicherheitsjacke.
• Halten Sie Ihren Arbeitsbereich in Ordnung! Un-

ordnung kann Unfälle zur Folge haben.
• Berücksichtigen Sie Umgebungseinflüsse:

 - Setzen Sie die Benzin-Heckenschere nicht dem Regen aus.
 - Verwenden Sie die Benzin-Heckenschere nicht in feuchter 

oder nasser Umgebung.
 - Verschieben Sie die Arbeit bei ungünstigem Wetter (Re-

gen, Schnee, Eis, Wind) – erhöhte Unfallgefahr!
 - Sorgen Sie für gute Beleuchtung.
 - Verwenden Sie die Benzin-Heckenschere nicht in der 

Nähe von brennbaren Flüssigkeiten oder Gasen.
• Machen Sie sich vertraut mit Ihrer Umgebung 

und achten Sie auf mögliche Gefahren, die Sie 
wegen des Motorengeräusches eventuell nicht 
hören können.

• Vorsicht vor oberirdischen Stromleitungen
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• Lassen Sie die Benzin-Heckenschere nie unbeauf-
sichtigt.

• Bei Arbeitspausen ist die Benzin-Heckenschere 
so abzulegen, dass niemand gefährdet wird. 
Benzin-Heckenschere vor unbefugtem Zugriff sichern.

• Personen unter 18 Jahren dürfen das Gerät nicht 
bedienen.

• Halten Sie andere Personen fern.
• Der Benutzer ist verantwortlich für Unfälle oder 

Gefahren, die gegenüber anderen Personen 
oder deren Eigentum auftreten.

• Der Bedienende ist im Arbeitsbereich gegenüber 
Dritten verantwortlich.

• Halten Sie Kinder fern.
• Lassen Sie andere Personen, insbesondere Kin-

der, nicht das Werkzeug oder den Motor berüh-
ren. Halten Sie sie von Ihrem Arbeitsbereich fern.

• Stellen Sie immer sicher, dass sich die Benzin-He-
ckenschere ordnungsgemäß in einer der vorge-
gebenen Arbeitspositionen befindet, bevor der 
Motor gestartet wird.

• Stellen Sie immer sicher, dass alle Griffe und 
Sicherheitseinrichtungen beim Gebrauch der 
Benzin-Heckenschere angebaut sind. Versuchen Sie 
niemals, eine unvollständige Benzin-Heckenschere oder eine 
mit nicht zulässigem Umbau zu benutzen.  

• Verwenden Sie keine stumpfe, gesprungene 
oder beschädigte Schneideinrichtung.

• Beginnen Sie mit dem Schneiden erst, wenn die 
Schneideinrichtung läuft.

• Überlasten Sie die Maschine nicht! Sie arbeiten bes-
ser und sicherer im angegebenen Leistungsbereich.

• Betreiben Sie das Gerät nur mit kompletten und 
korrekt angebrachten Schutzeinrichtungen und 
ändern Sie an der Maschine nichts, was die Si-
cherheit beeinträchtigen könnte.

• Das Gerät bzw. Teile des Gerätes nicht verän-
dern.

• Verwenden Sie keine Schneideinrichtung, die 
nicht den angegebenen Kenndaten dieser Ge-
brauchsanleitung entsprechen. Der Gebrauch an-
derer Werkzeuge und anderen Zubehörs kann eine Verlet-
zungsgefahr für Sie bedeuten.

• Schalten Sie die Maschine ab und ziehen Sie den 
Zündkerzenstecker von der Zündkerze bei:
 - Berührung der Benzin-Heckenschere mit Erdreich, Steinen, 

Nägeln oder sonstigen Fremdkörpern, kontrollieren Sie, 
ob das Gerät beschädigt ist.

 - Einstellung der Arbeitsposition der Schneideinrichtung
 - Überprüfung, Instandhaltung oder Arbeiten an der He-

ckenschere.
 - Reparaturarbeiten
 - Wartungs- und Reinigungsarbeiten
 - Beseitigung von Störungen (dazu gehört auch das Blo-

ckieren der Schneideinrichtung)
 - Transport und Lagerung
 - Verlassen der Benzin-Heckenschere (auch bei kurzzeiti-

gen Unterbrechungen)

• Pflegen Sie Ihre Benzin-Heckenschere mit Sorg-
falt:
 - Halten Sie die Werkzeuge scharf und sauber, um besser 

und sicherer arbeiten zu können.
 - Halten Sie Handgriffe trocken und frei von Öl und Fett.
 - Befolgen Sie die Wartungsvorschriften.

• Überprüfen Sie die Maschine auf eventuelle Be-
schädigungen:
 - Vor weiterem Gebrauch der Maschine müssen Schutzvor-

richtungen sorgfältig auf ihre einwandfreie und bestim-
mungsgemäße Funktion untersucht werden.

 - Überprüfen Sie, ob die beweglichen Teile einwandfrei 
funktionieren und nicht klemmen oder ob Teile beschä-
digt sind. Sämtliche Teile müssen richtig montiert sein und 
alle Bedingungen erfüllen, um einwandfreien Betrieb der 
Benzin-Heckenschere sicherzustellen.

 - Beschädigte Schutzvorrichtungen und Teile müssen sach-
gemäß durch eine anerkannte Fachwerkstatt repariert 
oder ausgewechselt werden, soweit nichts anderes in der 
Gebrauchsanweisung angegeben ist.

 - Beschädigte oder unleserliche Sicherheitsaufkleber sind 
zu ersetzen.

• Lassen Sie keine Werkzeugschlüssel stecken! 
Überprüfen Sie stets vor dem Einschalten, dass Schlüssel und 
Einstellwerkzeuge entfernt sind.

• Bewahren Sie unbenutzte Geräte an einem tro-
ckenen, verschlossenen Ort außerhalb der Reich-
weite von Kindern auf.

• Lagern Sie die Benzin-Heckenschere dort, wo 
Benzindämpfe nicht mit offenem Feuer oder Fun-
ken in Kontakt kommen können. Lassen Sie die Ben-
zin-Heckenschere immer abkühlen, bevor Sie diese lagern. 

• Beim Transport oder bei der Lagerung der Ben-
zin-Heckenschere ist die Schneideinrichtung im-
mer mit dem Schutz für die Schneideinrichtung 
abzudecken. 

• Nehmen Sie keine Reparatur an der Maschine 
vor, es sei denn, sie besitzen hierfür eine Aus-
bildung. Nehmen Sie keine weiteren Reparaturen, als im 
Kapitel „13. Reinigung und Wartung“ beschrieben sind, an 
der Maschine vor, sondern wenden Sie sich direkt an den 
Hersteller bzw. zuständigen Kundendienst.

• Der Gebrauch der Benzin-Heckenschere ist zu 
vermeiden, wenn sich Personen, vor allem Kin-
der, in der Nähe befinden.  

• Berührt die Schneideinrichtung einen Fremd-
körper oder sollten sich die Betriebsgeräusche 
verstärken oder die Benzin-Heckenschere unge-
wöhnlich stark vibrieren, stellen Sie den Motor 
ab und lassen Sie die Benzin-Heckenschere zum 
Stillstand kommen. Ziehen Sie den Zündkerzenstecker 
von der Zündkerze und ergreifen Sie folgende Maßnahmen: 

1. auf Schäden überprüfen; 
2. auf lose Teile überprüfen und alle losen Teile befestigen; 
3. beschädigte Teile gegen gleichwertige Teile austauschen 

oder reparieren lassen. 
• Benutzen Sie die Benzin-Heckenschere nicht mit 

einer defekten oder stark abgenutzten Schneid-
einrichtung. 
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• Um die Brandgefahr zu vermindern, achten Sie 
darauf, dass der Motor und der Schalldämpfer 
frei von Ablagerungen, Laub oder austretendem 
Schmiermittel sind.  

• Benutzen Sie immer beide Hände, wenn die Ben-
zin-Heckenschere mit zwei Griffen ausgerüstet 
ist. 

• Wenn die Benzin-Heckenschere zwecks War-
tung, Inspektion oder Lagerung stillgesetzt wird, 
schalten Sie den Motor aus, ziehen Sie den Zünd-
kerzenstecker von der Zündkerze und verge-
wissern Sie sich, dass alle rotierenden Teile zum 
Stillstand gekommen sind. Lassen Sie die Maschine 
abkühlen, bevor Sie diese überprüfen, einstellen usw.

Reparaturen an anderen Teilen der Maschine haben durch den 
Hersteller bzw. einer Kundendienststelle zu erfolgen.
Nur Originalersatzteile verwenden. Durch den Gebrauch an-
derer Ersatzteile und anderen Zubehörs können Unfälle für den 
Benutzer entstehen. Für hieraus resultierende Schäden haftet 
der Hersteller nicht.

6.3 Sicherer Umgang mit Kraftstoffen
Gehen Sie mit Kraftstoff sorgfältig um! Kraftstof-
fe und Kraftstoffdämpfe sind feuergefährlich und 
können beim Einatmen und auf der Haut schwere 
Schäden verursachen. Beim Umgang mit Kraftstoff ist da-
her Vorsicht geboten und für eine gute Belüftung zu sorgen.

• Schalten Sie vor dem Betanken der Benzin-He-
ckenschere den Motor aus und lassen Sie das 
Gerät abkühlen.

• Beim Tanken nicht rauchen und offenes Feuer 
vermeiden.

• Tragen Sie beim Tanken Handschuhe.
• Tanken Sie nicht in geschlossenen Räumen (Ex-

plosionsgefahr).
• Tanken Sie nur im Freien.
• Achten Sie darauf, Kraftstoff oder Öl nicht zu 

verschütten. Säubern Sie die Benzin-Heckenschere so-
fort, wenn Sie Kraftstoff oder Öl verschüttet haben. Wech-
seln Sie Ihre Kleidung sofort, wenn Sie Kraftstoff oder Öl 
darüber verschüttet haben.

• Achten Sie darauf, dass kein Kraftstoff ins Erd-
reich gelangt.

• Verschließen Sie den Tankverschluss nach dem 
Betanken wieder sorgfältig und achten Sie da-
rauf, dass er sich während des Betriebes nicht 
löst.

• Achten Sie darauf, dass Tankdeckel und Benzin-
leitungen dicht sind. Bei Undichtigkeiten dürfen Sie das 
Gerät nicht in Betrieb nehmen.

• Transportieren und lagern Sie Kraftstoffe nur in 
dafür zugelassenen und gekennzeichneten Be-
hältern.

• Halten Sie Kinder von Kraftstoffen fern.
• Transportieren und lagern Sie Kraftstoffe nicht in 

der Nähe von brennbaren oder leicht entzündli-
chen Stoffen sowie Funken oder offenem Feuer.

• Entfernen Sie sich zum Starten des Gerätes min-
destens drei Meter vom Tankplatz.

• Wird der Tank entleert, sollte dies im Freien vor-
genommen werden. 

• Lagern Sie die Benzin-Heckenschere oder den 
Kraftstoffbehälter niemals in einem Raum, in 
dem sich eine offene Flamme, wie zum Beispiel 
in einem Warmwasseraufbereiter, befindet. 

• Zur Verringerung der Bandgefahr – Motor und 
Schalldämpfer frei halten von Schnittresten, Blät-
tern und Schmiermitteln!

• Bei laufendem oder heißem Motor niemals den 
Tankverschluss entfernen oder Benzin nachfül-
len. 

• Lassen Sie vor dem Nachfüllen den Motor und 
die Auspuffteile abkühlen. 

• Falls Benzin übergelaufen ist, versuchen Sie nicht 
den Motor zu starten sondern entfernen Sie die 
Maschine vor dem Starten von der benzinver-
schmutzten Fläche.

6.4 Restrisiken
Auch bei bestimmungsgemäßer Verwendung können trotz Ein-
haltung aller einschlägigen Sicherheitsbestimmungen aufgrund 
der durch den Verwendungszweck bestimmten Konstruktion 
noch Restrisiken bestehen. Restrisiken können minimiert werden, 
wenn die „6. Sicherheitshinweise“ und die „5. Bestimmungs-
gemäße Verwendung“ sowie die Betriebsanleitung insgesamt 
beachtet werden. Rücksichtnahme und Vorsicht verringern das 
Risiko von Personenverletzungen und Beschädigungen.

Des Weiteren können trotz aller getroffener Vor-
kehrungen nicht offensichtliche Restrisiken beste-
hen:

• Verletzung durch weggeschleuderte Teile.
• Bruch und Herausschleudern von Messerstücken.
• Gefahr einer Kohlenmonoxidvergiftung bei Verwendung des 

Gerätes in geschlossenen oder schlecht belüfteten Räumen.
• Verbrennungsgefahr bei Berührung heißer Bauteile.
• Beeinträchtigung des Gehörs bei länger andauernden Ar-

beiten ohne Gehörschutz.

7. Arbeitshinweise

Führen Sie vor Inbetriebnahme und regelmäßig während des 
Arbeitens mit der Benzin-Heckenschere folgende Überprüfun-
gen durch:
• Ist die Benzin-Heckenschere komplett und vorschriftsmäßig 

montiert? Achten Sie auch darauf, dass alle Muttern und 
Schrauben fest angezogen sind.

• Ist die Benzin-Heckenschere in gutem und sicherem Zustand?
 - Sind alle Sicherheitsfunktionen in Ordnung?

• Ist der Benzintank gefüllt?
• Ist die Schneideinrichtung unbeschädigt und geschärft?
• Sind Motor und Schalldämpfer frei von Ablagerungen, Laub 

oder austretendem Schmiermittel?
• Ist der Handgriff sauber und trocken – frei von Öl, Fett und 

Harz?
• Ist der Arbeitsplatz frei von Stolpergefahren?
• Tragen Sie die erforderliche Schutzausrüstung?
• Haben Sie alle Hinweise gelesen und verstanden?
• Ist der Gashebel leichtgängig und funktionsfähig?
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• Ist der Ein-/Austaster funktionsfähig?
• Bleibt die Schneideinrichtung im Leerlauf immer stehen?

Wenn die Schneideinrichtung im Leerlauf läuft, muss die Leer-
laufdrehzahl gesenkt werden (siehe „13.2 Einstellen der Leer-
laufdrehzahl“).
• Vergewissern Sie sich, dass das Getriebe ausreichend ge-

schmiert ist (siehe unter „13. Reinigung und Wartung“).

7.1  Allgemeines Verhalten beim Arbeiten mit der 
Heckenschere

• Arbeiten Sie nicht allein. Für Notfälle sollte sich jemand in 
Rufnähe aufhalten.

• Halten Sie Kinder, Personen und Tiere von Ihrem Arbeitsbe-
reich fern (min. 15 m Abstand).

• Arbeiten Sie nicht auf Schnee, Eis oder anderem glatten Un-
tergrund – Rutschgefahr.

• Arbeiten Sie nicht bei unzureichenden Lichtverhältnissen 
(z. B. bei Nebel, Regen, Schneetreiben oder Dämmerung).

• Verscheuchen Sie vor dem Schneiden Tiere aus der Hecke, 
um diese nicht zu verletzen.

• Sorgen Sie für einen sicheren und aufgeräumten Arbeits-
platz. Entfernen Sie Gegenstände, die weggeschleudert 
werden können, aus dem Arbeitsbereich.

• Vermeiden Sie abnormale Körperhaltung. Halten Sie jeder-
zeit das Gleichgewicht. Arbeiten Sie nicht mit vorgebeugtem 
Oberkörper.

• Betreiben Sie die Benzin-Heckenschere nur mit sicherem 
Stand.

• Schalten Sie die Benzin-Heckenschere bei einem Standortwech-
sel aus.

• Halten Sie Hände und Füße von der Schneideinrichtung 
fern, wenn diese sich bewegen.

• Halten Sie die Benzin-Heckenschere so, dass Sie keine Ab-
gase einatmen können. Arbeiten Sie nicht in geschlossenen 
Räumen.

• Benutzen Sie die Benzin-Heckenschere nicht zum Aufheben 
oder Wegschaufeln von Holzstücken oder sonstigen Gegen-
ständen.

• Entfernen Sie unbedingt Fremdteile aus der Hecke (z.  B. 
Draht), da diese die Schneideinrichtung der Benzin-Hecken-
schere beschädigen können.

• Halten Sie die Benzin-Heckenschere immer mit beiden Hän-
den fest, linke Hand am vorderen Handgriff und rechte Hand 
am hinteren Handgriff. Arbeiten Sie niemals einhändig.

• Wenn Sie den Gashebel loslassen, läuft die Schneideinrich-
tung noch kurze Zeit nach (Freilaufeffekt).

• Beginnen Sie den Schnitt mit laufender Schneideinrichtung.
• Fassen Sie nie die Schneidvorrichtung während des Betrie-

bes mit den Händen an.
• Arbeiten Sie niemals

 - mit gestreckten Armen
 - an schwer erreichbaren Stellen
 - zu weit vorgebeugt

• Arbeiten Sie niemals mit der Benzin-Heckenschere über Schul-
terhöhe.

• Berühren Sie niemals mit laufender Schneideinrichtung 
Drahtzäune oder den Boden.

• Schalten Sie den Motor aus und ziehen Sie den Zündstecker
 - bei spürbaren Veränderungen im Geräteverhalten
 - zur Beseitigung von eingeklemmtem Schnittgut

 - zum Überprüfen der Schneideinrichtung, wenn sie mit 
Steinen, Nägeln oder sonstigen harten Gegenständen in 
Berührung gekommen ist.

 - zur Beseitigung von Störungen
 - bei Arbeitspausen
 - vor dem Verlassen der Heckenschere

• Stellen Sie die heiß gelaufene Benzin-Heckenschere nicht ins 
trockene Gras oder auf brennbare Gegenstände.

• Stellen Sie vor Beginn der Arbeit sicher, dass:
 - sich im Arbeitsbereich keine weiteren Personen oder Tiere 

aufhalten.
 - hindernisfreies Zurückweichen für Sie sichergestellt ist.
 - der Fußbereich frei von allen Fremdkörpern, Gestrüpp und 

Ästen ist.
 - sicherer Stand gewährleistet ist.

Wenn Personen mit Blutkreislaufstörungen zu oft Vibrationen 
ausgesetzt werden, können Schädigungen am Nervensystem 
oder an Blutgefäßen auftreten.

7.2 Sie können die Vibrationen reduzieren:
• durch kräftige, warme Arbeitshandschuhe.
• Verkürzung der Arbeitszeit (mehrere lange Pausen einlegen).

Gehen Sie zum Arzt, wenn Ihre Finger anschwellen, Sie sich 
unwohl fühlen oder die Finger gefühllos werden.

7.3 Arbeiten mit der Heckenschere
Die Benzin-Heckenschere mit beiden Händen auf sicheren Ab-
stand vom Körper halten.
• Der maximale Schnittdurchmesser ist abhängig von der 

Holzart, dem Alter, dem Feuchtigkeitsgehalt und der Härte 
des Holzes.

• Kürzen Sie deshalb sehr dicke Zweige vor dem Schneiden 
der Hecke mit einer Astschere auf die entsprechende Länge.

• Die Benzin-Heckenschere kann durch ihre doppelseitigen 
Messer vorwärts und rückwärts oder durch Pendelbewegun-
gen von einer zur anderen Seite geführt werden.

• Schneiden Sie zuerst die Seiten der Hecken und erst dann 
die Oberkante.

• Die Hecke von unten nach oben schneiden.
• Schneiden Sie die Hecke trapezförmig. Das verhindert ein 

Verkahlen des unteren Heckenbereiches aufgrund Lichtman-
gels.

• Spannen Sie eine Richtschnur über die Länge der Hecke, 
wenn Sie die Oberkante der Hecke gleichmäßig stutzen 
wollen.

• Schneiden Sie in mehreren Durchgängen, wenn starkes Zu-
rückschneiden nötig ist.

7.4 Der richtige Zeitpunkt zum Schneiden:
• Laubhecke: Juni und Oktober
• Nadelhecke: April und August
• schnell wachsende Hecke: ab Mai ca. alle 6 Wochen

Achten Sie auf brütende Vögel in der Hecke. Verschieben Sie 
dann das Schneiden der Hecke oder nehmen Sie diesen Be-
reich aus.

Beachten Sie auf jeden Fall alle Sicherheitshinweise.
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7.5 Verhalten bei Störungen oder Unfällen
Setzen Sie die Benzin-Heckenschere bei Störungen oder Unfäl-
len sofort mit dem Ein-/Austaster (6) außer Betrieb.

7.6 Erste Hilfe
Für einen eventuell eintretenden Unfall sollte immer ein Ver-
bandskasten nach DIN 13164 am Arbeitsplatz vorhanden 
sein. Entnommenes Material sofort wieder auffüllen.
Wenn Sie Hilfe anfordern, geben Sie folgende Angaben:
• Wo es geschah?
• Was geschah?
• Wieviele Verletzte?
• Welche Verletzungsart?
• Wer meldet?

8. Technische Daten

Motortyp ..........................................Zweitakt-Motor - Luftgekühlt
Hubraum cm3 ........................................................................ 22,5
Motorleistung kW ................................................................ 0,65
Leerlaufdrehzahl n0/min-1 ....................................3000 +/- 300
Max. Motordrehzahl min-1 ............................................... 10500
Tankinhalt L ........................................................................... 0,28
Mischungsverhältnis (Kraftstoff/Zweitakt-Öl) ..................... 40:1
Schnittlänge mm  ................................................................... 560
Max. Schnittstärke mm .............................................................27
Abmessung L/B/H mm ................................1100 x 245 x 200 
Schwertlänge mm .................................................................. 700
Zündkerze ........................................................................... L8RTC
Gewicht kg...............................................................................5,2

Technische Änderungen vorbehalten!

Geräusch
Information zur Geräuschentwicklung nach den einschlägigen 
Normen gemessen:
Schalldruckpegel LpA .......................................................97,8 dB
Unsicherheit KpA .....................................................................3 dB
Schallleistungspegel LWA .............................................. 107,3 dB
Unsicherheit KWA ..............................................................2,53 dB

Tragen Sie einen Gehörschutz.
Die Einwirkung von Lärm kann Gehörverlust bewirken.

Vibration
Vibration (hinterer Handgriff) Ahv .............................4,838 m/s2

Messunsicherheit Khv ......................................................1,5 m/s2

Vibration (vorderer Handgriff) Ahv ............................5,389 m/s2

Beschränken Sie die Geräuschentwicklung und
Vibration auf ein Minimum!
• Verwenden Sie nur einwandfreie Geräte.
• Warten und reinigen Sie das Gerät regelmäßig.
• Passen Sie Ihre Arbeitsweise dem Gerät an.
• Überlasten Sie das Gerät nicht.
• Lassen Sie das Gerät gegebenenfalls überprüfen.
• Schalten Sie das Gerät aus, wenn es nicht benutzt wird.
• Tragen Sie Handschuhe.

WARNUNG
Vermeiden Sie die Schwingungsrisiken, z. B. das Risiko einer 
Weißfingererkrankung (Durchblutungsstörungen), durch häufi-
ge Arbeitspausen, in denen Sie z. B. Ihre Handflächen anein-
anderreiben.
• Tragen Sie immer Schutzhandschuhe und achten Sie auf 

warme Hände.
• Legen Sie regelmäßige Arbeitspausen ein.

9. Vor Inbetriebnahme

• Öffnen Sie die Verpackung und nehmen Sie das Gerät vor-
sichtig heraus.

• Entfernen Sie das Verpackungsmaterial sowie Verpackungs-/ 
und Transportsicherungen (falls vorhanden).

• Überprüfen Sie, ob der Lieferumfang vollständig ist.
• Kontrollieren Sie das Gerät und die Zubehörteile auf Trans-

portschäden.
• Bewahren Sie die Verpackung nach Möglichkeit bis zum Ab-

lauf der Garantiezeit auf.

ACHTUNG
Gerät und Verpackungsmaterialien sind kein Kin-
derspielzeug! Kinder dürfen nicht mit Kunststoff-
beuteln, Folien und Kleinteilen spielen! Es besteht 
Verschluckungs- und Erstickungsgefahr!
• Machen Sie sich vor dem Einsatz anhand der Be die nungs-

anweisung mit dem Gerät vertraut.
• Verwenden Sie bei Zubehör sowie Verschleiß- und Er-

satzteilen nur Original-Teile. Ersatzteile erhalten Sie bei Ih-
rem Fachhändler.

• Geben Sie bei Bestellungen unsere Artikelnummern so wie 
Typ und Baujahr des Gerätes an.

Die Benzin-Heckenschere wird nicht mit Kraftstoffgemisch be-
füllt ausgeliefert.

Das Gerät wird mit einer Mischung aus Benzin (bleifrei) und 
Zweitakt-Motoröl betrieben.

Beim Umgang mit Benzin ist erhöhte Aufmerksam-
keit geboten. Rauchen und offenes Feuer sind nicht 
zulässig (Explosionsgefahr).

Prüfen Sie das Gerät vor jeder Inbetriebnahme auf: 
• Dichtheit des Kraftstoffsystems.
• Einwandfreien Zustand und Vollständigkeit der Schutzein-

richtungen und der Schnittvorrichtung.
• Festen Sitz sämtlicher Verschraubungen.
• Leichtgängigkeit aller beweglichen Teile.

Kraftstoff und Öl
• Empfohlene Treibstoffe
 - Benutzen Sie nur ein Gemisch aus bleifreiem Benzin und 

speziellem 2-Takt-Motoröl. Mischen Sie das Treibstoffge-
misch nach der Treibstoff-Mischtabelle an.

 - Verwenden Sie keinen E10-Kraftstoff.

Achtung: 
Verwenden Sie kein Kraftstoffgemisch, das mehr als 90 Tage 
lang gelagert wurde.
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Achtung: 
Verwenden Sie kein 2-Takt-Öl, das ein Mischverhältnis von 
100:1 empfiehlt. Bei Motorenschäden auf Grund ungenügen-
der Schmierung entfällt die Motorgarantie des Herstellers.

Achtung: 
Verwenden Sie zum Transport und zur Lagerung von Kraftstoff 
nur dafür vorgesehene und zugelassene Behälter. Geben Sie 
jeweils die richtige Menge Benzin und 2-Takt-Öl in die beilie-
gende Öl-Benzinmischflasche (A). Schütteln Sie anschließend 
den Behälter gut durch.

Verwenden Sie niemals Öl für 4-Takt-Motoren oder wasser-
gekühlte 2-Takt-Motoren. Dadurch können die Zündkerze ver-
schmutzt, das Abluftteil blockiert oder der Kolbenring verklebt 
werden. Treibstoffgemische, die einen Monat oder länger 
nicht genutzt wurden, können den Vergaser verstopfen oder 
den Motorbetrieb beeinträchtigen. Geben Sie nicht benötigten 
Treibstoff in einen luftdichten Behälter und bewahren Sie diesen 
in einem dunklen, kühlen Raum auf.

Treibstoff -Misch-Tabelle
Mischverfahren: 40 Teile Benzin auf 1 Teil Öl

Beispiel:
1 l Benzin:   0,025 l 2-Takt-Öl
5 l Benzin:   0,125 l 2-Takt-Öl

Warnung! Achten Sie auf die Abgase.
Schalten Sie den Motor vor dem Betanken immer aus. 
Geben Sie niemals Benzin in das Gerät, während der Motor 
läuft oder es heiß ist. Es besteht Brandgefahr! 
Tanken Sie nur im Freien oder in gut belüfteten Räumen. Dar-
auf achten, dass kein Kraftstoff ins Erdreich gelangt (Umwelt-
schutz). Geeignete Unterlage verwenden. Verwenden Sie nur 
Bio-Kettenöl. 
Kraftstoffe sind nur begrenzt lagerfähig, sie altern. Überlagerte 
Kraftstoffe und Kraftstoffgemische können zu Startproblemen 
führen. Mischen Sie deshalb nur soviel Kraftstoff, wie Sie in 
einem Monat verbrauchen. Lagern Sie Kraftstoffe nur in dafür 
zugelassenen und gekennzeichneten Behältern. Bewahren Sie 
Kraftstoffbehälter trocken und sicher auf.

Achten Sie darauf, dass die Kraftstoffbehälter für 
Kinder unzugänglich gelagert werden.

Achtung! Informieren Sie sich vor Inbetriebnahme, 
wie Sie im Notfall das Gerät schnellstmöglich au-
ßer Betrieb setzten!

9.1 Betanken der Heckenschere
• Motor ausschalten und abkühlen lassen!
• Schutzhandschuhe tragen!
• Haut- und Augenkontakt vermeiden!
• Unbedingt „Sicherer Umgang mit Kraftstoffen“ beachten, 

siehe 6.3.

1. Betanken Sie die Benzin-Heckenschere nur im Freien oder 
in ausreichend belüfteten Räumen.

2. Säubern Sie die Umgebung des Einfüllbereiches. Verun-
reinigungen im Tank verursachen Betriebsstörungen.

3. Schütteln Sie den Öl-Benzinmischflasche (A) mit dem 
Kraftstoffgemisch vor dem Einfüllen in den Tank noch 
einmal.

4. Öffnen Sie den Tankdeckel (11) des Kraftstofftanks vor-
sichtig, damit evtl. vorhandener Überdruck abgebaut 
werden kann.

5. Füllen Sie das Kraftstoffgemisch vorsichtig bis zur Unter-
kante des Einfüllstutzens ein. Nutzen Sie einen Trichter 
oder eine Einfüllhilfe (nicht im Lieferumfang enthalten), 
um ein Verschütten des Kraftstoffes zu vermeiden. 

6. Verschließen Sie den Tankdeckel (11) wieder. Stellen Sie 
sicher, dass der Tankdeckel (11) dicht schließt. 

7. Säubern Sie den Tankverschluss (11) und die Umgebung.
8. Überprüfen Sie den Tank und die Kraftstoffleitungen auf 

Undichtigkeiten.
9. Betätigen Sie gegebenenfalls die Kraftstoffpumpe „Pri-

mer“ (5).
10. Entfernen Sie sich vor dem Starten des Motors mindes-

tens drei Meter vom Tankplatz.

9.2   Kraftstoff ablassen
Entleeren Sie den Kraftstofftank nur im Freien 
oder in gut belüfteten Räumen. Achten Sie darauf, 
dass kein Kraftstoff ins Erdreich gelangt (Umwelt-
schutz). Verwenden Sie eine geeignete Unterlage.

1. Halten Sie einen Auffangbehälter unter den Kraftstoff-
tank.

2. Schrauben Sie den Tankdeckel (11) des Kraftstofftanks 
auf und entfernen Sie diesen. 

3. Lassen Sie das Benzin-/Ölgemisch vollständig ab.
4. Schrauben Sie den Tankdeckel (11) von Hand wieder 

fest.

10. Bedienung

10.1  Einstellen des hinteren Handgriffs (8) (Abb. 2)
Zum leichteren Führen der Benzin-Heckenschere kann der hinte-
re Handgriff (8) in 3 Arbeitspositionen eingestellt werden.
• Während des Verstellens kann der Gashebel (9) nicht betä-

tigt werden.

1. Halten Sie mit der linken Hand die Benzin-Heckenschere 
am vorderen Handgriff (3) fest.

2. Schieben Sie den Verriegelungsgriff (10) nach hinten 
und drehen Sie den Handgriff in die gewünschte Position.

3. Lassen Sie den Verriegelungsgriff (10) los. Achten Sie da-
rauf, dass der Verriegelungsgriff wieder einrastet und der 
Handgriff sicher fixiert ist.

10.2. Gerät starten
m Verletzungsgefahr!
Starten Sie die Benzin-Heckenschere nur, wenn die 
Schneideinrichtung montiert ist! Nehmen Sie den 
entsprechenden Transportschutz ab und inspizie-
ren Sie das Gerät auf guten Betriebszustand. 
Verwenden Sie niemals eine beschädigte, schlecht 
eingestellte oder gewartete bzw. nicht vollständig 
und sicher montierte Schneideinrichtung.
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Vor Gebrauch prüfen!
Prüfen Sie, ob sich das Gerät in einem sicheren Zustand be-
findet:
• Stellen Sie sicher, dass der Ein-/Austaster (6), die Gashe-

belsperre (7) und der Gashebel (9) vorschriftsmäßig funk-
tionieren.

• Prüfen Sie das Gerät auf Leckagen.
• Prüfen Sie das Gerät auf sichtbare Schäden.
• Prüfen Sie, ob alle Teile des Gerätes sicher angebracht sind.
• Prüfen Sie, ob sich alle Sicherheitsvorrichtungen in einem gu-

ten Zustand befinden und funktionsfähig sind.

10.2.1 Starten bei kaltem Motor (Abb. 1, 3, 4)
Stützen Sie die Benzin-Heckenschere zum Starten ab und hal-
ten Sie sie gut fest. Achten Sie darauf, dass die Schneideinrich-
tung frei steht.
1. Entfernen Sie den Messerschutz (E) von der Schneidein-

richtung (1).
2. Stellen Sie die Benzin-Heckenschere auf einen stabilen 

und ebenen Untergrund. Die Schneideinrichtung (1) darf 
dabei den Boden nicht berühren.

3. Drücken Sie 7x die Kraftstoffpumpe „Primer“ (5).
4. Drehen Sie den Kaltstarthebel (Choke) (4) auf „Kaltstart“.
5. Halten Sie die Benzin-Heckenschere am vorderen Hand-

griff (3) fest und ziehen Sie den Startseilzug (12) lang-
sam bis zum ersten Widerstand heraus.

6. Ziehen Sie nun den Startseilzug (12) rasch an, bis der 
Motor startet. Sollte der Motor nicht starten, wiederholen 
Sie den Vorgang. So lange der Kaltstarthebel (Choke) 
(4) auf „Kaltstart“ steht, läuft der Motor nur kurz an und 
geht wieder aus.

7. Sobald der Motor ausgegangen ist, betätigen Sie die 
Gashebelsperre (7) und den Gashebel (9) zusammen. 
Der (Choke) (4) springt automatisch in die Betriebsstel-
lung „Warmstart“.

8. Ziehen Sie nun erneut den Startseilzug (12) rasch an, bis 
der Motor startet. 

9. Nach einmaliger Betätigung des Gashebels (9) läuft der 
Motor im Standgas. 

10. Lassen Sie den Motor kurz warmlaufen.

Springt der Motor auch nach mehreren Versuchen nicht an, 
lesen Sie das Kapitel „Störungsabhilfe“.

Achtung
Ziehen Sie den Startseilzug (12) stets gerade heraus. Wird er 
in einem Winkel herausgezogen, entsteht Reibung an der Öse. 
Durch diese Reibung wird die Schnur durchgescheuert und 
nutzt sich schneller ab. Halten Sie den Griff des Startseilzugs 
(12) fest, wenn sich den Startseilzug (12) wieder einzieht. 
Lassen Sie niemals den Startseilzug (12) zurückschleudern. 
Dies kann zu Beschädigungen führen. 

Hinweis:
Bei hohen Außentemperaturen kann es vorkommen, dass auch 
bei kaltem Motor ohne Kaltstarthebel (Choke) (4) gestartet 
werden muss.

Hinweis:
Wenn sich die Schneideinrichtung (1) im Leerlauf bewegt 
oder der Motor bei Gaswegnahme von allein ausgeht, muss 
eine Vergasereinstellung vorgenommen werden (siehe Kapitel 
„13.2 Einstellen der Lehrlaufdrehzahl“).

10.2.2 Starten bei warmem Motor
1. Der Kaltstarthebel (Choke) muss zum Starten des war-

men Motors auf „Warmstart“ stehen.
2. Halten Sie die Benzin-Heckenschere am vorderen Hand-

griff (3) fest und ziehen Sie den Startseilzug (12) lang-
sam bis zum ersten Widerstand heraus.

3. Ziehen Sie nun den Startseilzug (12) rasch an. Das Ge-
rät sollte nach 1-2 Zügen starten. Falls das Gerät nach 
6 Zügen immer noch nicht startet, wiederholen Sie den 
Vorgang unter „Starten bei kaltem Motor“.

10.3 Betrieb der Heckenschere (Abb. 1)
1. Halten Sie die Benzin-Heckenschere am vorderen Hand-

griff (3) mit der linken Hand fest.
2. Halten Sie mit der rechten Hand den hinteren Handgriff 

(8) fest. Dabei liegt der Handballen auf der Gashebelsper-
re (7) und der Zeigefinger betätigt den Gashebel (9).

3. Drücken Sie den Gashebel (9).
4. Die Schneideinrichtung läuft an.
Wird der Gashebel (9) losgelassen, stoppt die Schneideinrich-
tung und der Motor läuft im Leerlauf.

Wenden Sie sich an den Hersteller, falls die Schneideinrichtung 
trotzdem im Leerlauf weiterläuft.
Arbeiten Sie auf keinen Fall weiter mit der Benzin-Heckensche-
re!

10.4 Blockierung der Schneideinrichtung (Abb. 1)
Sollte die Schneideinrichtung (1) während der Arbeit blockie-
ren, setzen Sie die Benzin-Heckenschere mit dem Ein-/Austas-
ter (6) außer Betrieb und ziehen Sie den Zündkerzenstecker 
(14) ab.
Beseitigen Sie danach das blockierende Material und prüfen 
Sie die Schneideinrichtung (1) auf eventuelle Beschädigungen.

10.5  Motor abstellen
1. Drücken Sie den Ein-/Aus-Taster (6) und halten diesen 

gedrückt.
2. Warten Sie, bis der Motor zum Stillstand gekommen ist, 

bevor Sie das Gerät aus der Hand legen.
3. Lassen Sie den Ein-/Aus-Taster (6) los.

11. Arbeitshinweise

11.1   Arbeiten mit der Heckenschere 
• Die Heckenschere ist zum Schneiden von Hecken, Büschen 

und Sträuchern geeignet.
• Die Heckenschere mit beiden Händen auf sicherem Abstand 

vom Körper halten.
• Der maximale Schnittdurchmesser ist abhängig von der 

Holzart, dem Alter, dem Feuchtigkeitsgehalt und der Härte 
des Holzes.

• Kürzen Sie deshalb sehr dicke Zweige vor dem Schneiden 
der Hecke mit einer Astschere auf die entsprechende Länge.
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• Die Heckenschere kann durch ihre doppelseitigen Messer 
vorwärts und rückwärts oder durch Pendelbewegungen von 
einer zur anderen Seite geführt werden.

• Schneiden Sie zuerst die Seiten der Hecken und erst dann 
die Oberkante.

• Schneiden Sie die Hecke von unten nach oben.
• Schneiden Sie die Hecke trapezförmig. Das verhindert ein 

Verkahlen des unteren Heckenbereiches wegen Lichtman-
gels.

• Spannen Sie eine Richtschnur über die Länge der Hecke, 
wenn Sie die Oberkante der Hecke gleichmäßig stutzen 
wollen.

• Schneiden Sie in mehreren Durchgängen, wenn starkes Zu-
rückschneiden nötig ist.

• Entfernen Sie unbedingt Fremdteile aus der Hecke (z. B. 
Draht), da diese die Messer der Heckenschere beschädigen 
können.

• Achtung! Die Messer laufen nach! Bremsen Sie die Messer 
nicht mit der Hand ab.

Der richtige Zeitpunkt zum Schneiden:
• Laubhecke: Juni und Oktober
• Nadelhecke: April und August
• schnell wachsende Hecke: ab Mai ca. alle 6 Wochen

Achten Sie auf brütende Vögel in der Hecke. Verschieben Sie 
dann das Schneiden der Hecke oder nehmen Sie diesen Be-
reich aus.

12. Transport

Schalten Sie zum Transportieren des Gerätes den Motor aus, 
warten Sie, bis die Schneideinrichtung stillsteht und bringen Sie 
den Messerschutz (E) an (Abb. 4).
Tragen Sie das Gerät am vorderen Handgriff (3). Halten Sie 
dabei die Schneideinrichtung (1) nach hinten und den heißen 
Schalldämpfer (13) vom Körper weg.
Transportieren Sie das Gerät im KFZ nur im Kofferraum oder 
auf einer separaten Transportfläche.
Sichern Sie dabei die Benzin-Heckenschere gegen Umkippen, 
Beschädigungen und Auslaufen von Kraftstoff.

13. Reinigung und Wartung

Vor jeder Wartungs- und Reinigungsarbeit
• Motor ausschalten
• Stillstand der Schneideinrichtung abwarten
• Zündkerzenstecker abziehen (außer bei Leerlaufeinstellungen)
• Gerät abkühlen lassen

Hinweis
Nach jedem Gebrauch sollte das Gerät gründlich gereinigt 
werden.
Führen Sie die Reinigungs- und Wartungsarbeiten nur soweit 
aus, wie in dieser Bedienungsanleitung angegeben. 
Weitergehende Wartungs- und Reinigungsarbeiten dürfen nur 
vom Kundendienst durchgeführt werden.

Führen Sie Wartungsarbeiten nicht in der Nähe 
von offenem Feuer durch. Brandgefahr!

Zum Warten und Reinigen entfernte Sicherheitsein-
richtungen müssen unbedingt wieder ordnungsge-
mäß angebracht und überprüft werden.

Nur Originalteile verwenden. Andere Teile können zu unvor-
hersehbaren Schäden und Verletzungen führen.

Tragen Sie Handschuhe, um mögliche Verletzungen zu  ver-
meiden.

Damit eine lange und zuverlässige Nutzung der Benzin-He-
ckenschere gewährleistet ist, führen Sie die folgenden War-
tungsarbeiten regelmäßig aus.

Überprüfen Sie die Benzin-Heckenschere auf offen-
sichtliche Mängel wie
• lose Befestigungen
• verschlissene oder beschädigte Bauteile
• verbogene, gebrochene oder beschädigte Schneideinrich-

tung
• Tankverschluss und Kraftstoffleitungen auf Dichtigkeit

Überprüfen Sie die Benzin-Heckenschere nach je-
dem Gebrauch auf
• Verschleiß, insbesondere Gleitspiel der Schneideinrichtung.
• Richtig montierte und intakte Abdeckungen oder Schutzein-

richtungen.

Notwendige Reparaturen oder Wartungsarbeiten sind vor dem 
Einsatz der Benzin-Heckenschere durchzuführen.

13.1 Getriebe schmieren (Abb. 5)
Schmieren Sie das Getriebe alle 10 bis 20 Betriebsstunden.
1. Öffnen Sie mit dem mitgelieferten Innensechskantschlüs-

sel 4 mm (C) die Schraube der Schmieröffnung (18) auf 
der Unterseite der Heckenschere.

2. Setzen Sie die Fettpresse an die Schmieröffnung (18) an.
3. Drücken Sie etwas Fett hinein.
4. Schrauben Sie die Schraube der Schmieröffnung (18) 

wieder ein.

Achtung! Nur wenig Fett auffüllen. Keinesfalls überfüllen.

13.2 Einstellen der Leerlaufdrehzahl
Wenn sich die Schneideinrichtung (1) im Leerlauf bewegt oder 
der Motor bei Gaswegnahme von allein ausgeht, muss eine 
Vergasereinstellung vorgenommen werden. 

Hinweis:
Lassen Sie die Vergasereinstellungen (z. B. Leerlaufdrehzahl) 
nur von qualifiziertem Fachpersonal durchführen, um Motor-
schäden zu vermeiden. 

13.3 Luftfilter reinigen bzw. auswechseln (Abb. 6)
Verschmutzte Luftfilter verringern die Motorleistung durch zu 
geringe Luftzufuhr zum Vergaser. Staub und Pollen verstopfen 
die Poren des Schaumstoffeinsatzes. Regelmäßige Kontrolle ist 
daher unerlässlich.
Reinigen Sie den Luftfilter (17) ca. alle 15 Betriebsstunden, bei 
besonders staubigen Verhältnissen öfter.
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1. Kaltstarthebel (Choke) (4) auf „Kaltstart“ stellen, damit 
keine Schmutzpartikel in den Vergaser gelangen.

2. Entfernen Sie die Luftfilterabdeckung (16). Lösen Sie 
dazu die Flügelschraube (15).

3. Nehmen Sie den Luftfilter (17) aus Schaumstoff heraus.
4. Waschen Sie den Luftfilter (17) in lauwarmer Seifenlauge 

aus. Pusten Sie Schmutzpartikel nicht aus, es besteht die 
Gefahr von Augenverletzungen!

5. Reinigen Sie den Luftfilterinnenraum mit einem Pinsel.
6. Lassen Sie den Luftfilter (17) gut trocknen und setzen Sie 

ihn wieder ein.
7. Bringen Sie die Luftfilterabdeckung (16) wieder an.

Achtung: 
Luftfilter nie mit Benzin oder brennbaren Lösungsmitteln reini-
gen.

Um die Lebensdauer des Motors nicht zu verkürzen, muss ein 
beschädigter Luftfilter sofort ersetzt werden.

m Warnung!
Lassen Sie den Motor niemals laufen, wenn das Luftfilterele-
ment nicht eingesetzt ist.

13.4  Benzinfilter reinigen bzw. auswechseln
Kontrollieren Sie den Benzinfilter bei Bedarf. Ein verschmutzter 
Benzinfilter behindert die Kraftstoffzufuhr.
Öffnen Sie den Tankdeckel (11) und ziehen Sie den Benzin-
filter mit einem Drahthaken (nicht im Lieferumfang enthalten) 
durch die Öffnung.
• Bei leichter Verschmutzung:

 - ziehen Sie den Benzinfilter von der Kraftstoffleitung ab 
und reinigen Sie den Filter in Reinigungsbenzin.

• Bei starker Verschmutzung:
 - ersetzen Sie den Benzinfilter.

1. Um den Benzinfilter von der Kraftstoffleitung abzuneh-
men, drücken Sie die Schlauchklemme zusammen und 
schieben diese nach unten.

2. Nun lässt sich der Benzinfilter von der Kraftstoffleitung 
nehmen.

13.5  Zündkerze überprüfen, reinigen bzw. aus-
wechseln (Abb. 7/8)

Achtung
Berühren Sie die Zündkerze (14.1) oder den Zündkerzenste-
cker (14) nicht bei laufendem Motor. Hochspannung!
Verbrennungsgefahr bei heißem Motor. Schutzhandschuhe 
tragen!
Kontrollieren Sie regelmäßig die Zündkerze und den Abstand 
der Elektroden.

13.5.1 Zündkerze prüfen
1. Ziehen Sie den Zündkerzenstecker (14) von der Zünd-

kerze (14.1) ab.
2. Schrauben Sie die Zündkerze (14.1) mit dem mitgeliefer-

ten Zündkerzenschlüssel (B) heraus.
3. Überprüfen Sie den Elektrodenabstand. Dieser muss 0,6 

bis 0,7mm betragen. 

13.5.2 Zündkerze reinigen
Überprüfen Sie die Zündkerze erstmals nach 10 Betriebsstun-
den auf Verschmutzung und reinigen Sie diese gegebenenfalls 
mit einer Kupferdrahtbürste.
Danach die Zündkerze alle 50 Betriebsstunden warten.
Wechseln Sie die Zündkerze aus:
• jeden Monat bei regelmäßigem Betrieb
• wenn der Isolationskörper beschädigt ist
• bei starkem Elektrodenabbrand
• bei stark verschmutzten oder verölten Elektroden

13.5.3 Zündfunke prüfen
1. Ziehen Sie den Zündkerzenstecker (14) von der Zünd-

kerze (14.1) ab.
2. Schrauben Sie die Zündkerze (14.1) mit dem mitgeliefer-

ten Zündkerzenschlüssel (B) heraus.
3. Stecken Sie den Zündkerzenstecker (14) fest auf.
4. Drücken Sie die Zündkerze (14.1) mit einer isolierten 

Zange gegen das Motorgehäuse (nicht in der Nähe des 
Zündkerzenloches).

5. Ziehen Sie kräftig den Startseilzug (12). 
6. Bei einwandfreier Funktion muss ein Funke zwischen den 

Elektroden sichtbar sein.

13.6 Schalldämpfer / Austrittsöffnung (Abb. 9)
Ziehen Sie die Schalldämpferschrauben nicht nach, wenn der 
Motor heiß ist.
1. Kontrollieren Sie regelmäßig, ob sich die Schrauben 

(13.2) des Schalldämpfers (13) nicht gelöst haben. Ver-
wenden Sie den Innensechskantschlüssel 4 mm (C), um 
evtl. lockere Schrauben nachzuziehen.

2. Reinigen Sie regelmäßig die Austrittsöffnung (13.1).

13.7 Reinigung
Reinigen Sie die Benzin-Heckenschere sorgfältig nach jedem 
Gebrauch, damit die einwandfreie Funktion erhalten bleibt.
Tragen Sie beim Reinigen der Schneideinrichtung Schutzhand-
schuhe!
• Reinigen Sie das Gehäuse mit einer weichen Bürste oder 

einem trockenen Lappen. Wasser, Lösungsmittel und Polier-
mittel dürfen nicht verwendet werden.

• Achten Sie darauf, dass die Lüftungsschlitze für die Motor-
kühlung frei sind (Gefahr der Überhitzung).

• Reinigen Sie die Schneideinrichtung regelmäßig mit einer 
Bürste oder einem Lappen. Reinigen Sie die Schneideinrich-
tung nie mit Wasser (Korrosionsgefahr!).

• Reinigen und ölen Sie regelmäßig alle beweglichen Teile.
• Niemals Fett verwenden!
• Verwenden Sie umweltverträgliches Öl.
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13.8 Wartungsplan

Geräteteil Aktion Vor Arbeitsbe-
ginn Wöchentlich Bei Störungen Bei Beschädi-

gungen Bei Bedarf

Schneideinrich-
tung (1)

Prüfen und auf 
Schärfzustand 
achten

X

Gleitspiel Schneid-
einrichtung 
kontrollieren

X

Schärfen X

Motor Schalldämp-
ferschrauben 
festziehen

X

Benzinfilter reini-
gen / auswech-
seln

X

Luftfilter reinigen / 
auswechseln

alle 15 Betriebs-
stunden (bei 

staubigen Verhält-
nissen öfter)

Getriebe schmie-
ren

alle 20 Betriebs-
stunden, min-

destens einmal 
jährlich

Service-Informationen
Es ist zu beachten, dass bei diesem Produkt folgende Teile 
einem gebrauchsmäßigen oder natürlichen Verschleiß unter-
liegen bzw. folgende Teile als Verbrauchsmaterialien benötigt 
werden.
Verschleißteile*: 
Schneidemesser (Satz)  (5910402011)
Zündkerze    (3904801048)
Luftfilter     (3910404001)

* nicht zwingend im Lieferumfang enthalten!

14. Lagerung

Bewahren Sie unbenutzte Geräte mit aufgeschobenem Mes-
serschutz an einem trockenen, verschlossenen Ort außerhalb 
der Reichweite von Kindern auf.

Reinigen und warten Sie das Gerät, bevor Sie es 
einlagern.

Vorsicht: 
Verstauen Sie das Gerät nie länger als 30 Tage, ohne folgen-
de Schritte zu durchlaufen:

Verstauen des Gerätes für mehr als 30 Tage
Wenn Sie das Gerät länger als 30 Tage verstauen, muss es 
hierfür hergerichtet werden. Andernfalls verdunstet der im Ver-
gaser befindliche, restliche Treibstoff und lässt einen gummiar-
tigen Bodensatz zurück. Dies könnte den Start erschweren und 
teure Reparaturarbeiten zur Folge haben.
• Lassen Sie den Kraftstoff ab (siehe 9.2)
• Starten Sie den Motor und lassen Sie ihn laufen, bis dieser 

anhält, um den Treibstoff aus dem Vergaser zu entfernen.
• Lassen Sie den Motor abkühlen (ca. 5 Minuten).

• Entfernen Sie die Zündkerze (siehe 13.5.).
• Geben Sie 1 Teelöffel sauberes 2-Takt-Öl in die Verbren-

nungskammer. 
• Ziehen Sie mehrere Male langsam an der Starterleine, um 

die internen Komponenten zu beschichten. 
• Setzen Sie die Zündkerze wieder ein (siehe 13.5).

Hinweis: 
Verstauen Sie das Gerät an einem trockenen Ort, weit entfernt 
von möglichen Entzündungsquellen, z. B. Ofen, Heißwasser-
boiler mit Gas, Gastrockner etc..

15. Entsorgung und Wiederverwertung

Hinweise zur Verpackung

  Die Verpackungsmaterialien sind recycle-
bar. Bitte Verpackungen umweltgerecht ent-
sorgen.

Möglichkeiten zur Entsorgung des ausgedienten 
Gerätes erfahren Sie bei Ihrer Gemeinde- oder 
Stadt verwaltung.

Kraftstoffe und Öle
• Vor der Entsorgung des Geräts müssen der Kraftstofftank 

und der Motorölbehälter geleert werden!
• Kraftstoff und Motoröl gehören nicht in den Hausmüll oder 

Abfluss, sondern sind einer getrennten Erfassung bzw. Ent-
sorgung zuzuführen! 

• Leere Öl- und Kraftstoffbehälter müssen umweltgerecht ent-
sorgt werden. 
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16. Störungsabhilfe

Störung Mögliche Ursache Abhilfe

Heckenschere läuft nicht • Motor, kein Kraftstoff
• Fehler in der Kraftstoffleitung

• Benzinfilter verstopft
• Zündkerze defekt
• Vergaser defekt

• Interner Fehler

• Kraftstoffmenge prüfen
• Kraftstoffleitung auf Knicke oder Beschädigungen 

überprüfen
• Benzinfilter reinigen bzw. austauschen
• Zündkerze ersetzen
• Hersteller bzw. zuständige Kundendienststelle 

aufsuchen
• Hersteller bzw. zuständige Kundendienststelle 

aufsuchen
Heckenschere schneidet 
mit Unterbrechungen

• Interner Fehler

• Ein-/Austaster defekt

• Hersteller bzw. zuständige Kundendienststelle 
aufsuchen

• Hersteller bzw. zuständige Kundendienststelle 
aufsuchen

Motor läuft, Schneidein-
richtung bleibt stehen

• Schneideinrichtung blockiert
• Interner Fehler

• Kupplung defekt

• Gegenstand entfernen
• Hersteller bzw. zuständige Kundendienststelle 

aufsuchen
• Hersteller bzw. zuständige Kundendienststelle 

aufsuchen
Schneideinrichtung wird 
heiß

• Fehlende Schmierung → Reibung
• Schneideinrichtung ist stumpf

• Ölen der Schneideinrichtung
• Schneideinrichtung schärfen lassen
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17. Garantieurkunde

Sehr geehrte Kundin, sehr geehrter Kunde,

unsere Produkte unterliegen einer strengen Qualitätskontrolle. Sollte dieses Gerät dennoch einmal nicht einwandfrei funktionieren, bedau-
ern wir dies sehr und bitten Sie, sich an unseren Servicedienst unter der auf dieser Garantiekarte angegebenen Adresse zu wenden. Gern 
stehen wir Ihnen auch telefonisch über die unten angegebene Servicerufnummer zur Verfügung. Für die Geltendmachung von Garantiean-
sprüchen gilt Folgendes:
• Diese Garantiebedingungen regeln zusätzliche Garantieleistungen. Ihre gesetzlichen Gewährleistungsansprüche werden von dieser 

Garantie nicht berührt. Unsere Garantieleistung ist für Sie kostenlos.
• Die Garantieleistung erstreckt sich ausschließlich auf Mängel, die auf Material- oder Herstellungsfehler zurückzuführen sind und ist auf 

die Behebung dieser Mängel bzw. den Austausch des Gerätes beschränkt. Bitte beachten Sie, dass unsere Geräte bestimmungsgemäß 
nicht für den gewerblichen, handwerklichen oder industriellen Einsatz konstruiert wurden. Ein Garantievertrag kommt daher nicht zu-
stande, wenn das Gerät in Gewerbe-, Handwerks- oder Industriebetrieben sowie bei gleichzusetzenden Tätigkeiten eingesetzt wird. 
Von unserer Garantie sind ferner Ersatzleistungen für Transportschäden, Schäden durch Nichtbeachtung der Montageanleitung oder 
aufgrund nicht fachgerechter Installation, Nichtbeachtung der Gebrauchsanleitung (wie durch z.B. Anschluss an eine falsche Netz-
spannung oder Stromart), missbräuchliche oder unsachgemäße Anwendungen (wie z.B. Überlastung des Gerätes oder Verwendung 
von nicht zugelassenen Einsatzwerkzeugen oder Zubehör), Nichtbeachtung der Wartungs- und Sicherheitsbestimmungen, Eindringen 
von Fremdkörpern in das Gerät (wie z.B. Sand, Steine oder Staub), Gewaltanwendung oder Fremdeinwirkungen (wie z. B. Schäden 
durch Herunterfallen) sowie durch verwendungsgemäßen, üblichen Verschleiß ausgeschlossen. 

Der Garantieanspruch erlischt, wenn an dem Gerät bereits Eingriffe vorgenommen wurden.
• Die Garantiezeit beträgt 3 Jahre und beginnt mit dem Kaufdatum des Gerätes. Garantieansprüche sind vor Ablauf der Garantiezeit 

innerhalb von zwei Wochen, nachdem Sie den Defekt erkannt haben, geltend zu machen. Die Geltendmachung von Garantieansprü-
chen nach Ablauf der Garantiezeit ist ausgeschlossen. Die Reparatur oder der Austausch des Gerätes führt weder zu einer Verlänge-
rung der Garantiezeit noch wird eine neue Garantiezeit durch diese Leistung für das Gerät oder für etwaige eingebaute Ersatzteile in 
Gang gesetzt. Dies gilt auch bei Einsatz eines Vor-Ort-Services.

• Für die Geltendmachung Ihres Garantieanspruches wenden Sie sich bitte an die unten angegebene Service-Adresse. Sofern die Rekla-
mation innerhalb der Garantiezeit liegt, werden wir Ihnen einen Retourenschein zur Verfügung stellen, mit dem Sie Ihr defektes Gerät 
kostenfrei an uns zurücksenden können. Beschreiben Sie uns bitte den Reklamationsgrund möglichst genau. Ist der Defekt des Gerätes 
von unserer Garantieleistung erfasst, erhalten Sie umgehend ein repariertes oder neues Gerät zurück.

Selbstverständlich beheben wir gegen Erstattung der Kosten auch gerne Defekte am Gerät, die vom Garantieumfang nicht oder nicht mehr 
erfasst sind. Dazu senden Sie das Gerät bitte an unsere Serviceadresse.

Service-Hotline (DE): Service-Hotline (AT): Service-Hotline (CH):
+800 4003 4003 +800 4003 4003 +800 4003 4003
(0,00 EUR/Min.) (0,00 EUR/Min.) (0,00 EUR/Min.)

Service-Email (DE): Service-Email (AT): Service-Email (CH):
service.DE@scheppach.com service.AT@scheppach.com service.CH@scheppach.com

Service Adresse (DE): Service Adresse (AT): Service Adresse (CH):
Scheppach GmbH Gausch Hubert Klaus-Häberling AG
Günzburger Str. 69 Bairisch Kölldorf 267 Industriestraße 6
DE - 89335 Ichenhausen AT - 8344 Bad Gleichenberg CH - 8610 Uster

Auf www.lidl-service.com können Sie diese und viele weitere Handbücher, Produktvideos und Installations-
software herunterladen. 
Mit dem QR-Code gelangen Sie direkt auf die Lidl-Service-Seite (www.lidl-service.com) und können mittels 
der Eingabe der Artikelnummer (IAN) 403505_2204 ihre Bedienungsanleitung öffnen.
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1. Explanation of the symbols on the device

   Read the operating and safety instructions before start-up and follow them!

Wearing safety shoes is recommended!

Use hearing protection!

Use safety goggles!

Wear work gloves!

Attention! Keep bystanders away from the work area!

Observe warnings and safety instructions!

Attention! There is a risk of fire and explosion.

Attention: Risk of injury!
Never have your hands near the blades. Never touch a blade when switching on or working with the 
device.

Warning - Hot surfaces!
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Do not operate the device in rain or in humid conditions. Danger of electric shock!

Attention: flammable substances. Fire, naked flames and smoking prohibited!

Mixing ratio: 40 parts petrol to 1 part oil

CHOKE

Turn the choke lever. “Warm start and work” and “Cold start”

Specification of the guaranteed sound power level LWA in dB.

Press the “Primer” fuel pump 7x

Attention! Risk of suffocation! 
The exhaust gases are toxic. Do not operate the engine in areas that are not ventilated.

Before maintenance work switch off the device and pull off the spark plug connector!

The product complies with the applicable European directives.
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2. Introduction

MANUFACTURER:
Scheppach GmbH
Günzburger Straße 69
D-89335 Ichenhausen

DEAR CUSTOMER,
 We hope your new tool brings you much enjoyment and suc-
cess.

NOTE:
In accordance with the applicable product liability laws, the 
manufacturer of this device assumes no liability for damage to 
the device or caused by the device arising from:
• Improper handling,
• Failure to comply with the operating instructions.
• Repairs carried out by third parties, unauthorised specialists.
• Installing and replacing non-original spare parts,
• Application other than specified,

Please consider:
Read through the complete text in the operating manual be-
fore installing and commissioning the device. 
The operating manual is intended to help the user to become 
familiar with the machine and take advantage of its applica-
tion possibilities in accordance with the recommendations. 
The operating manual includes important instructions for safe, 
proper and economic operation of the device, for avoiding 
danger, for minimising repair costs and downtimes, and for 
increasing the reliability and extending the service life of the 
device. 
In addition to the safety instructions in this operating manual, 
you must also observe the regulations applicable to the opera-
tion of the device in your country. 
Keep the operating manual package with the machine at all 
times and store it in a plastic cover to protect it from dirt and 
moisture. They must be read and carefully observed by all 
operating personnel before starting the work. 
The device may only be used by personnel who have been 
trained to use it and who have been instructed with respect 
to the associated hazards. The required minimum age must 
be observed. 
In addition to the safety instructions in this operating manual 
and the separate regulations of your country, the generally 
recognised technical rules relating to the operation of such 
machines must also be observed.
We accept no liability for accidents or damage that occur due 
to a failure to observe this manual and the safety instructions.

3. Device description (Fig. 1-9)

1. Cutting device
2. Hand guard
3. Front handle
4. Cold start lever (choke)
5. Fuel pump primer
6. On/Off button
7. Throttle interlock
8. Rear handle
9. Throttle
10. Interlocking handle
11. Tank cover
12. Start pull cord
13. Silencer
13.1 Silencer outlet opening
13.2 Silencer screws
14. Spark plug connector
14.1 Spark plug
15. Wing screw
16. Air filter cover
17. Air filter
18. Lubrication port

4. Scope of delivery

• Petrol hedge trimmer
• Oil-petrol mixing bottle (A)
• Spark plug wrench (B)
• Allen key, 4 mm (C)
• Blade guard (E) (pre-fitted)
• Operating manual

5. Proper use

The machine complies with the applicable EC machinery di-
rective.
Before starting any work, all protective and safety devices 
must be in place.
These petrol hedge trimmers are intended to cut soft, newly 
grown hedge material. It is not suitable for the cutting of 
branches, solid wood or other cutting material. 
The machine has been designed to be operated by one per-
son.
The operator is responsible for third parties in the area of op-
erations.
Observe all safety information and danger notices on the ma-
chine.
Ensure that all of the safety information and danger notices on 
the machine are complete and in legible condition.
Only use the machine when in a technically faultless condi-
tion, appropriately and in compliance with the operating man-
ual and with full knowledge of safety and hazards!
In particular, rectify malfunctions that could impair safety im-
mediately (or commission rectification works accordingly)!
The manufacturer’s safety, operating and maintenance speci-
fications as well as the dimensions given in the technical data 
must be observed.
Relevant accident prevention regulations and other generally 
recognized safety and technical rules must also be observed.
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The machine may only be used, maintained or repaired by 
trained persons who are familiar with it and have been in-
formed of the dangers. Any liability of the manufacturer for 
damages resulting from arbitrary changes to the machine is 
excluded.
The machine is intended for use only with original accessories 
and original tools from the manufacturer.
Any use beyond this is improper use. The manufacturer is not 
responsible for the resultant damages, the user bears this risk 
alone.
The petrol hedge trimmer may only be used for cutting hedg-
es, bushes and shrubs. Any other use not specified in these 
usage instructions may damage the trimmer or cause severe 
injuries to the user and is therefore explicitly prohibited from 
the list of possible uses.
The device must not be used for commercial, craft or industrial 
purposes.
If you are not sure whether working conditions are safe or 
unsafe, do not work with the machine.

WARNING! For your own safety, please thor-
oughly read this manual and the general safety 
instructions before turning the machine on. If you 
give the machine to third parties, always include 
these instructions.

Please observe that our equipment was not designed with the 
intention of use for commercial or industrial purposes. We as-
sume no guarantee if the equipment is used in commercial or 
industrial applications, or for equivalent work.

6. Safety information

6.1 Safe work

THIS PETROL HEDGE TRIMMER CAN CAUSE SERI-
OUS INJURIES!

Read the instructions for correct handling, prepa-
ration, maintenance, starting and shutting down 
the hedge trimmer carefully. Familiarise yourself with 
all actuators and with using the petrol hedge trimmer properly. 

Read and observe the following instructions and the safety 
instructions valid in the respective country before commission-
ing these products in order to protect yourself and others from 
possible injuries.

Always store these safety instructions (operating 
manual) together with the petrol hedge trimmer.

The petrol hedge trimmer may only be operated 
by persons with sufficient experience.

Children are never permitted to use the petrol 
hedge trimmer.
Only give or lend the petrol hedge trimmer to persons who 
are familiar with the petrol hedge trimmer and its handling. 
Always provide the operating manual.

Repairs to the device must be done by the manufacturer or 
companies named by them.

6.2 First time users
Anyone working with the petrol hedge trimmer for the first time 
must receive practical instruction in the use of the petrol hedge 
trimmer and the personnel protective equipment from an ex-
perienced operator.

• Remain attentive. Pay attention to what you are doing. 
Remain sensible when working. Do not use the device while 
tired or under the influence of drugs, alcohol or medication. 
A moment of inattention while operating power tools may 
result in serious personal injury.

• Familiarise yourself with the device with the 
help of the operating manual before use. Inad-
equately informed operators can endanger themselves and 
others through improper use.

• Do not use the device for purposes for which it is not in-
tended (see “5. Proper use”).

• Avoid abnormal posture. Make sure that you have 
secure footing and always maintain your balance. This is 
especially true when using a stepladder or ladder.

• Wear suitable work clothing:
 - Do not wear loose clothing or jewellery, which can be-

come entangled in moving parts
 - Sturdy gloves and non-slip footwear
 - Wear a hair net if you have long hair

• Wear personal protective equipment:
 - Hearing protection
 - Safety goggles or face protection
 - Work gloves
 - Safety shoes
 - Safety helmet approved in situations where head injuries 

are to be expected.
• We recommend wearing leg protection and a 

safety jacket.
• Keep the work area orderly! Disorder can lead to 

accidents.
• Take environmental influences into account:

 - Do not expose the petrol hedge trimmer to rain.
 - Do not use the petrol hedge trimmer in a damp or wet 

environment.
 - Reschedule work in the event of adverse weather (rain, 

snow, ice, wind), increased risk of accidents!
 - Ensure good lighting.
 - Do not use the petrol hedge trimmer in the vicinity of com-

bustible fluids or gases.
• Familiarise yourself with your environment and 

pay attention to possible hazards that you may 
not hear due to the noise from the motor.

• Beware of overhead power lines
• Never leave the petrol hedge trimmer running 

unattended.
• When taking a break, the petrol hedge trimmer 

must be set down in such a way that no one is 
endangered. Secure the petrol hedge trimmer from un-
authorised access.

• Persons under the age of 18 may not operate 
the device.

• Keep other persons away.



22 GB

• The user is responsible for all accidents and haz-
ards that occur to other people and their prop-
erty.

• The operator is responsible for third parties in 
the area of operations.

• Keep away from children.
• Do not allow other persons, especially children, 

to touch the tool or the motor. Keep them away from 
your work area.

• Always ensure that the petrol hedge trimmer is 
properly in one of the prescribed working posi-
tions before starting the engine.

• Ensure that all handles and safety equipment 
are installed when using the petrol hedge trim-
mer. Never attempt to use an incomplete petrol hedge 
trimmer or one with an impermissible modification.  

• Do not use blunt, cracked or damaged cutting 
devices.

• Only start cutting when the cutting device is 
running.

• Do not overload the machine! They work better and 
more safely in the specified output range.

• Only operate the device with the protective devic-
es fully and correctly attached and do not change 
anything on the machine that could affect safety.

• Do not modify the device or parts of the device.
• Do not use any cutting device which does not 

correspond to the characteristics specified in 
this user manual. The use of other tools and other ac-
cessories may result in a danger of injury.

• Switch the machine off and remove the spark 
plug connector from the spark plug:
 - In the event the petrol hedge trimmer makes contact with 

soil, stones, nails or other foreign objects, check whether 
the device is damaged.

 - Adjusting the working position of the cutting unit
 - Inspection, maintenance or work on the hedge trimmer.
 - Repair work
 - Maintenance and cleaning work
 - Rectification of faults (this also includes blocking of the 

cutting device)
 - Transport and storage
 - Leaving the petrol hedge trimmer (even with brief inter-

ruptions)
• Take care of your petrol hedge trimmer:

 - Keep tools sharp and clean in order to be able to work 
better and more safely.

 - Keep the handle dry and free of oil and grease.
 - Follow the maintenance instructions.

• Check the machine for potential damage:
 - Protective devices must be carefully inspected to ensure 

that they are fault-free and function as intended prior to 
continued use of the machine.

 - Check whether the moving parts function faultlessly and 
do not jam or whether parts are damaged. All parts must 
be correctly mounted and all conditions must be fulfilled 
to ensure fault-free operation of the petrol hedge trimmer.

 - Damaged protective devices and parts must be repaired 
properly or replaced by a recognised specialist work-
shop unless otherwise specified in the usage instructions.

 - Damaged or illegible safety stickers must be replaced.

• Do not leave a tool key inserted! Before switching 
on, always make sure that keys and adjusting tools are re-
moved.

• Store unused devices in a dry, locked place and 
out of reach of children.

• Store the petrol hedge trimmer where fuel va-
pours cannot come into contact with open fire 
or sparks. Allow the petrol hedge trimmer to cool down 
before storing it. 

• When transporting or storing the petrol hedge 
trimmer, always cover the cutting device with 
the cutting device protector. 

• Do not carry out any repairs on the machine 
unless you are trained to do so. Do not carry out 
any repairs to the machine other than those described in 
the chapter “13. Cleaning and maintenance”, contact the 
manufacturer or the responsible customer service directly. 

• Avoid using the petrol hedge trimmer if people, 
and especially children, are in the vicinity.  

• If the cutting device touches a foreign object, the 
operating noises get louder or the petrol hedge 
trimmer vibrates unusually excessively, stop 
the engine and allow the petrol hedge trimmer 
to come to a standstill. Disconnect the spark plug con-
nector from the spark plug and take the following measures: 
1. check for damage; 
2. check for loose parts and fasten all parts; 
3. replace damaged parts with equivalent parts or have 

them repaired. 
• Do not use the petrol hedge trimmer with a 

faulty or heavily worn cutting device. 
• To reduce the risk of fire, make sure that the en-

gine and silencer are free of debris, leaves or 
leaking lubricant.  

• Always use both hands when the petrol hedge 
trimmer is equipped with two handles. 

• If the petrol hedge trimmer is shut down for 
maintenance, inspection or storage, turn off 
the engine, disconnect the spark plug connector 
from the spark plug and ensure that all rotating 
parts have stopped. Allow the machine to cool down 
before checking, adjusting, etc.

Repairs to the other parts of the machine must be done by the 
manufacturer or their customer service centre.
Only use original spare parts. The use of other spare parts 
and accessories may result in accidents for the user. The manu-
facturer is not responsible for damage resulting from this.

6.3 Safe use of fuels
Handle fuel with care! Fuels and fuel vapours are 
flammable and can cause serious damage if they 
are inhaled or come into contact with the skin. 
Caution is therefore advised when using fuel and ensure good 
ventilation.

• Switch off the engine and allow the device to 
cool before refuelling the petrol hedge trimmer.

• Do not smoke and avoid naked flames when 
refuelling.

• Wear gloves when refuelling.
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• Do not refuel in enclosed spaces (risk of explo-
sion).

• Only refuel outdoors.
• Ensure that you do not spill fuel or oil. Clean the 

petrol hedge trimmer immediately if you spill fuel or oil. 
Change your clothes immediately if you spill fuel or oil on 
them.

• Make sure that no fuel gets into the soil.
• Carefully seal the tank plug immediately after 

refuelling and ensure that it does not become 
loose during operation.

• Ensure that the tank cover and fuel lines are 
tight. If the event of leaks, the device must not be oper-
ated.

• Only transport and store fuels in approved and 
labelled containers.

• Keep children away from fuels.
• Do not transport and store fuels in the vicinity 

of flammable or easily flammable substances 
as well as sparks or naked flames.

• Move at least three meters away from the refu-
elling area before starting the device.

• If the tank is emptied, this should be done out-
doors. 

• Never store the petrol hedge trimmer or fuel 
tank in a room where there is an open flame, 
such as in a water heater. 

• To reduce the risk of fire, keep the engine and 
silencer free of cutting waste, leaves and lubri-
cants!

• Never remove the fuel filler cap or top up with 
petrol when the engine is running or hot. 

• Allow the engine and exhaust parts to cool be-
fore refilling. 

• If petrol has overflowed try not to start the en-
gine but remove the machine from the petrol 
contaminated surface before starting.

6.4 Residual risks
Even when used as intended, there may still be residual risks 
due to the design determined by the intended use, despite 
compliance with all relevant safety regulations. Residual risks 
can be minimised if the “6. Safety Instructions” and the “5. In-
tended Use” together with the operating manual as a whole 
are observed. Consideration and caution lower the risk of per-
sonal injuries and damage.

Furthermore, despite all precautions having been 
met, some non-obvious residual risks may still re-
main:

• Injury due to ejected parts.
• Breakage and ejection of blade pieces.
• Danger of carbon monoxide poisoning when using the de-

vice in enclosed or poorly ventilated spaces.
• Danger of burning if hot components are touched.
• Impairment of hearing in the event of prolonged work with-

out hearing protection.

7. Working instructions

Before commissioning and regularly while working with the 
petrol hedge trimmer, carry out the following checks:
• Is the petrol hedge trimmer fully and properly assembled? 

Ensure that all nuts and screws are tightened.
• Is the petrol hedge trimmer in a good and safe condition?

 - Are all safety functions working?
• Is the fuel tank filled?
• Is the cutting device undamaged and sharpened?
• Are the motor and silencer free of deposits, leaves or escap-

ing lubricant?
• Is the handle clean and dry, free of oil, grease and resin?
• Is the workplace free of trip hazards?
• Are you wearing the required protective equipment?
• Have you read and understood all the safety instructions?
• Is the throttle easy to access and functional?
• Is the on/off button functional?
• Does the cutting device always remain still when idling?

If the cutting device moves when idling, the idle speed must be 
reduced (see “13.2 Setting the idle speed”).
• Make sure that the transmission is sufficiently lubricated (see 

“13. Cleaning and maintenance”).

7.1  General behaviour when working with the 
hedge trimmer

• Do not work alone. Someone should be within reach for 
emergencies.

• Keep children, persons and animals away from your work 
area (at least 15 m).

• Do not work on snow, ice or other slippery surfaces, risk of 
slipping.

• Do not work when the light conditions are insufficient (e.g. 
fog, rain, driving snow or twilight).

• Shoo animals away from the hedge before cutting so they 
are not injured.

• Make sure that you have a safe and tidy workplace. Re-
move objects which could be ejected from the work area.

• Avoid abnormal posture. Keep your balance at all times. 
Do not work with your upper body bent over.

• Only operate the petrol hedge trimmer with firm footing.
• Switch the petrol hedge trimmer off when changing loca-

tion.
• Keep hands and feet away from the cutting device if it is 

moving.
• Hold the petrol hedge trimmer so that no exhaust gases can 

be breathed in. Do not work in enclosed spaces.
• Do not use the petrol hedge trimmer to lift or shovel away 

pieces of wood or other objects.
• Make sure to remove any foreign objects from the hedges 

(e.g. wire), since they may damage the cutting device of the 
petrol hedge trimmer.

• Always hold the petrol hedge trimmer tightly with both 
hands, left hand on the front handle and the right hand on 
the rear handle. Never work with only one hand.

• If the throttle is released, the cutting device continues to run 
for a short time (freewheel effect).

• Start cutting with the cutting device running.
• Never touch the cutting device with your hands during op-

eration.
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• Never work
 - with your arms stretched
 - in hard to reach places
 - leaning too far forward

• Never work with the petrol hedge trimmer above shoulder 
height.

• Never touch wire fences or the floor with the running cutting 
device.

• Switch the motor off and pull out the spark plug
 - If there are any noticeable changes in the behaviour of 

the device
 - To eliminate jammed material to be cut
 - To check the cutting device if you hit any stones, nails, or 

other hard objects with it.
 - To eliminate faults
 - With breaks in work
 - Before leaving the hedge trimmer

• Do not place the hedge trimmer which is hot directly onto 
dry grass or other flammable objects.

• Before starting work, make sure that:
 - There are no other persons or animals in the work area.
 - An obstacle free path to the rear is available for you.
 - The floor is free from all foreign bodies, brushwood and 

branches.
 - You have firm footing.

If people with blood circulation disorders are exposed to vi-
brations too often, damage to the nervous system or blood 
vessels can occur.

7.2 You can reduce the vibrations:
• With strong, warm work gloves.
• Shortening the work time (take several long breaks).

See a doctor if your fingers swell up, you feel unwell or your 
fingers go numb.

7.3 Working with the hedge trimmer
Hold the petrol hedge trimmer at a safe distance away from 
your body with two hands.
• The maximal diameter to cut depends on the wood’s type, 

age, moisture and hardness.
• Therefore cut very thick branches using branch shears to 

your desired length before trimming the hedge.
• Thanks to the its double-sided blade, the petrol hedge trim-

mer can be moved forward and backward or from one side 
to the other swinging it back and forth.

• Cut the sides of the hedges first and then the top edge.
• Cut the hedges from bottom to the top.
• Cut the hedges in trapezium shape. This prevents the lower 

hedge area from becoming bare due to insufficient light.
• Stretch a guide over the complete length of the hedge when 

you want to shorten the upper edge of the hedge evenly.
• Trim in several passes if you have to cut down a large por-

tion of the hedge.

7.4 The right time to cut:
• Leaf hedge: June and October
• Conifer hedge: April and August
• fast growing hedge: around every 6 weeks from May

Pay attention to nesting birds in the hedge. Delay the hedge 
cut or leave this area out if this is the case.

Always observe all safety instructions.

7.5 Behaviour in case of malfunctions or accidents
In case of malfunctions or accidents, stop the petrol hedge 
trimmer immediately with the on/off button (6).

7.6 First aid
A first-aid kit according to DIN 13164 should always be avail-
able at the workplace in the event of an accident. Immediately 
refill removed material.
When you request assistance, provide the following information:
• Where it happened?
• What happened?
• How many injured?
• What type of injury?
• Who is reporting?

8. Technical data

Type of engine ...........................Two-stroke engine - air-cooled
Displacement cm³ ................................................................ 22.5
Engine output in kW ............................................................ 0.65
Idle speed n0/rpm ................................................ 3000 +/- 300
Max. engine speed rpm ...................................................10500
Tank contents L ..................................................................... 0.28
Mixture ratio (fuel/two-stroke oil) .......................................40:1
Cutting length mm  ................................................................ 560
Max. cutting thickness mm ......................................................27
Dimensions L x W x H mm .......................... 1100 x 245 x 200 
Blade length mm ................................................................... 700
Spark plug .......................................................................... L8RTC
Weight kg ................................................................................5.2

Technical changes reserved!

Noise
Information about noise level measured in accordance with 
applicable standards:
Sound pressure level LpA ................................................. 97.8 dB
Uncertainty KpA .................................................................... 3 dB
Sound power level LWA .................................................107.3 dB
Uncertainty KWA ..............................................................2.53 dB

Wear hearing protection.
Excessive noise can result in a loss of hearing.

Vibration
Vibration (rear handle) Ahv ....................................... 4.838 m/s2

Measurement uncertainty Khv .......................................1.5 m/s2

Vibration (front handle) Ahv ...................................... 5.389 m/s2

Keep the noise level and vibration to a minimum!

• Only use devices which are free of defects.
• Maintain and clean the device at regular intervals.
• Adapt your working methods to the device.
• Do not overload the device.
• Have the device checked if necessary.
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• Switch the device off if it is not in use.
• Wear gloves.

WARNING
Avoid the risks associated with vibration, e.g. the risk of white 
finger syndrome (circulatory disorders) by taking frequent 
breaks from work where you rub your palms together, for ex-
ample.
• Always wear protective gloves and make sure your hands 

are warm.
• Take regular breaks from work.

9. Before commissioning

• Open the packaging and carefully remove the device.
• Remove the packaging material, as well as the packaging 

and transport safety devices (if present).
• Check whether the scope of delivery is complete.
• Check the device and accessory parts for transport damage.
• If possible, keep the packaging until the expiry of the war-

ranty period.

ATTENTION
The device and the packaging are not children‘s 
toys! Do not let children play with plastic bags, 
films or small parts! There is a danger of choking 
or suffocating!
• Familiarise yourself with the product by means of the oper-

ating instructions before using for the first time.
• With accessories as well as wearing parts and replacement 

parts use only original parts. Replacement parts can be ob-
tained from your dealer.

• When ordering please provide our article number as well 
as type and year of manufacture for your equipment.

The petrol hedge trimmer is not filled with the fuel mixture 
when delivered.

The device is operated with a mixture of petrol (unleaded) and 
two-stroke motor oil.

Pay extra attention when handling petrol. Smok-
ing and naked flames are not permitted (risk of 
explosion).

Before each commissioning, check the device for the following: 
• Check the fuel system for leakage.
• Faultless condition and completeness of the guards and the 

cutting device.
• Tight fit of all screw connections.
• Smooth running of all moving parts.

Fuel and oil
• Recommended fuels
 - Use only a mixture of unleaded petrol and special 

2-stroke engine oil. Mix the fuel mixture as per the fuel 
mixing table.

 - Do not use E10 fuel.

Attention: 
Do not use a fuel mixture that has been stored for more than 
90 days.

Attention: 
Do not use 2-stroke oil that recommends a mixing ratio of 
100:1. The engine guarantee of the manufacturer becomes 
invalid in the event of damage to the engine due to insufficient 
lubrication.

Attention: 
Use only designated and approved vessels for the transport 
and storage of fuel. Put the correct amount of petrol and 
2-stroke oil into the enclosed oil-petrol mixing bottle (A). Then 
shake the vessel well.

Never use oil for 4-stroke engines or water-cooled 2-stroke 
engines. This can cause the spark plug to become fouled, the 
exhaust part to become blocked or the piston ring to become 
stuck. Fuel mixtures that have not been used for one month or 
longer can clog the carburettor or impair engine operation. 
Put unused fuel in an airtight vessel and store it in a dark, cool 
room.

Fuel mixing table
Mixing procedure: 40 parts petrol to 1 part oil

Example:
1 l petrol:   0.025 l 2-stroke oil
5 l petrol:   0.125 l 2-stroke oil

Warning! Pay attention to the exhaust gases.
Always switch off the engine before refuelling. 
Never add petrol to the device while the engine is running or 
it is hot. There is a risk of fire! 
Only fuel the unit outdoors or in well-ventilated rooms. Make 
sure that no fuel gets into the soil (environmental protection). 
Use a suitable surface. Only use bio chain oil. 
Fuels only have a limited shelf life as they age. Expired fuels 
and fuel mixtures can result in start problems. Therefore only 
mix as much fuel as required for one months use. Only store 
fuels in approved and labelled containers. Store the fuel con-
tainer in a dry and safe place.

Make sure that the fuel container cannot be 
reached by children when stored.

Attention! Before commissioning, find out how to 
take the device out of operation in an emergency!

9.1 Refuelling the petrol hedge trimmer
• Switch off the engine and allow it to cool!
• Wear safety gloves!
• Avoid skin and eye contact!
• Always observe, “Safe use of fuels”, see 6.3.

1. Only refuel the petrol hedge trimmer outdoors or in suf-
ficiently ventilated rooms.

2. Clean the area surrounding the filling area. Impurities in 
the tank lead to operational faults.
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3. Shake the oil-petrol mixture bottle (A) with the fuel mix-
ture again before filling it into the tank.

4. Carefully open the tank cover (11) of the fuel tank so that 
any possible overpressure can be relieved.

5. Carefully fill the petrol mixture up to the lower edge of 
the filler neck. Use a funnel or a filling aid (not included 
in the scope of delivery) to avoid spilling of the fuel. 

6. Close the tank cover (11) again. Ensure that the tank 
cover (11) is tightly sealed. 

7. Clean the tank cap (11) and the surroundings.
8. Check the tank and fuel lines for leaks.
9. Press the “Primer” fuel pump (5) if necessary.
10. Move at least three meters away from the refuelling 

area before starting the engine.

9.2  Drain the fuel
Only empty the fuel tank outdoors or in well-ven-
tilated rooms. Make sure that no fuel gets into the 
soil (environmental protection). Use a suitable 
base.

1. Hold a collection container under the fuel tank.
2. Unscrew and remove the tank cover (11) of the fuel tank. 
3. Drain the petrol/oil mixture completely.
4. Screw the tank filler cap (11) back on by hand.

10. Operation

10.1 Adjusting the rear handle (8) (Fig. 2)
The rear handle (8) can be adjusted in 3 working positions in 
order to guide the petrol hedge trimmer easier.
• While adjusting, the throttle (9) cannot be actuated.

1. Use the left hand to hold the petrol hedge trimmer tight 
by the front handle (3).

2. Push the locking handle (10) backwards and turn the 
handle to the desired position.

3. Release the interlocking handle (10). Ensure that the in-
terlocking handle re-engages and the handle is affixed 
securely.

10.2 Starting the device
m Risk of injury!
Only start the petrol hedge trimmer when the cut-
ting device is fitted! Remove the corresponding 
transport protection and inspect the device to en-
sure that its operating status is good. 
Never use a cutting device that is damaged, poor-
ly adjusted or maintained, or not fully mounted 
and secured.

Check before use!
Check that the device is in a safe condition:
• Ensure that the On/Off switch (6), the throttle interlock (7), 

and the throttle (9) are functioning properly.
• Check the device for leaks.
• Check the device for visible damage.
• Check that all parts of the device are securely attached.
• Check that all safety devices are in good condition and 

functional.

10.2.1 Starting with a cold engine (Fig. 1, 3, 4)
Support the petrol hedge trimmer when starting it and hold it 
firmly. Ensure that the cutting device is free.
1. Remove the blade guard (E) from the cutting device (1).
2. Set the petrol hedge trimmer down on a firm and level 

surface. The cutting device (1) must not come into con-
tact with the floor.

3. Press the fuel pump primer (5) 7x.
4. Turn the cold start lever (choke) (4) to “Cold start”.
5. Hold the petrol hedge trimmer firmly by the front handle 

(3) and pull the start pull cord (12) out slowly until you 
feel the first resistance.

6. Now pull the start pull cord (12) and the engine should 
start. If the engine does not start, repeat the process. As 
long as the cold start lever (choke) (4) is set to “Cold 
start”, the engine will run for only a short time and then 
stop.

7. As soon as the engine has stopped, actuate the throttle 
interlock (7) and the throttle (9) together. The (choke) le-
ver (4) will automatically spring back to the “warm start” 
operating position.

8. Now pull the start pull cord (12) again and the engine 
should start. 

9. After actuating the throttle lever (9) once, the engine 
runs at idle speed. 

10. Allow the engine to warm up briefly.

If the engine does not start even after several attempts, read 
the “Troubleshooting” chapter.

Attention
Always pull the start pull cord (12) out straight. If it is pulled out 
at an angle, friction will occur on the lug. This friction causes 
the cord to wear through and wear out faster. Hold the handle 
of the start pull cord (12) firmly when the pull cord (12) winds 
back in. 
Never allow the start pull cord (12) to spin back. This can 
result in damage. 

Note:
With high outside temperatures, it may be necessary to start 
the engine without the cold start lever (choke) (4) even when 
the engine is cold.

Note:
If the cutting device (1) moves at idle or the engine stops on 
its own when the throttle is released, a carburettor adjustment 
must be made (see chapter “13.2 Setting the idle speed”).

10.2.2 Starting the engine when warm
1. The cold start lever (choke) does not have to be set to 

“Warm start” to start a warm engine.
2. Hold the petrol hedge trimmer firmly by the front handle 

(3) and pull the start pull cord (12) out slowly until you 
feel the first resistance.

3. Now pull the start pull cord (12) quickly. The device 
should start after 1-2 pulls. If the device has still not start-
ed after 6 pulls, repeat the procedure described under 
“Starting the engine when cold”.
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10.3 Operation of the hedge trimmer (Fig. 1)
1. Hold the petrol hedge trimmer’s front handle (3) with 

your left hand.
2. Use the right hand to hold the rear handle (8) firmly. The 

heel of the hand rests on the throttle interlock (7) and the 
index finger operates the throttle (9).

3. Press the throttle (9).
4. The cutting device starts running.
If the throttle (9) is released, the cutting device stops and the 
engine idles.

Contact the manufacturer if the cutting device still continues to 
run with the motor at idle.
Do not work with the petrol hedge trimmer again under any 
circumstances!

10.4 Blocking the cutting device (Fig. 1)
If the cutting device (1) becomes blocked during operation, 
switch off the petrol hedge trimmer with the on/off switch (6) 
and remove the spark plug connector (14).
Then remove the material that causing the blockage and 
check the cutting device (1) for possible damage.

10.5  Shutting the engine off
1. Press the ON/OFF button (6) and keep it depressed.
2. Wait until the engine has come to a standstill before set-

ting the device down.
3. Release the on/off button (6).

11. Working instructions

11.1 Working with the hedge trimmer 
• The hedge trimmer is suitable for cutting hedges, bushes 

and shrubs.
• Hold the hedge trimmer at a safe distance away from your 

body with two hands.
• The maximal diameter to cut depends on the wood’s type, 

age, moisture and hardness.
• Therefore cut very thick branches using branch shears to 

your desired length before trimming the hedge.
• Thanks to the its double-sided cutting unit, the hedge trim-

mer can be moved forward and backward or from one side 
to the other swinging it back and forth.

• Cut the sides of the hedges first and then the top edge.
• Cut hedges from bottom to the top.
• Cut the hedges in trapezium shape. This prevents the lower 

hedge area from becoming bare due to insufficient light.
• Stretch a guide over the complete length of the hedge when 

you want to shorten the upper edge of the hedge evenly.
• Trim in several passes if you have to cut down a large por-

tion of the hedge.
• Make sure to remove any foreign objects from the hedges 

(e.g. wire), since they may damage the blade of the hedge 
trimmer.

• Attention! The blades are still running! Do not stop the 
blades with your hand.

The right time to cut:
• Leaf hedge: June and October
• Conifer hedge: April and August
• Fast growing hedge: around every 6 weeks from May

Pay attention to nesting birds in the hedge. Delay the hedge 
cut or leave this area out if this is the case.

12. Transport

To transport the device, switch the engine off, wait until the 
cutting device has come to a standstill and attach the blade 
guard (E) (Fig. 4).
Carry the device by the front handle (3). Hold the cutting de-
vice (1) backwards and keep the hot silencer (13) away from 
your body.
Only transport the device in the boot of the car or on a sepa-
rate transport surface.
Secure the petrol hedge trimmer against tipping, damage and 
from fuel leaking.

13. Cleaning and maintenance

Before any maintenance and cleaning work
• Shut off engine
• Wait until the cutting device is at a standstill
• Remove the spark plug connector (except for idling adjust-

ments)
• Leave the device to cool down

Note
The device should be thoroughly cleaned after each use.
Only carry out cleaning and maintenance work to the extent 
specified in this operating manual. 
Further maintenance and cleaning work, as described in this 
chapter, may only be carried out by customer service.

Do not carry out maintenance work in the vicinity 
of naked flames. Risk of fire!
Safety devices removed for maintenance and 
cleaning must always be properly reattached 
and checked.

Only use original parts. Other parts can lead to unpredictable 
damage and injuries.

Wear gloves in order to prevent potential injuries.

In order to ensure reliable use of the petrol hedge trimmer 
for a long time, carry out the following maintenance work 
on a regular basis.

Check the petrol hedge trimmer for obvious de-
fects such as
• loose fastenings
• worn or damaged components
• bent, broken or damaged cutting device
• Tank plug and fuel lines for leaks

Check the petrol hedge trimmer after every use
• Wear, especially sliding clearance of the cutting device.
• Covers or protective devices correctly mounted and intact.

Necessary repairs or maintenance work is carried out before 
using the petrol hedge trimmer.
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13.1 Lubricating the transmission (Fig. 5)
Lubricate the drive every 10 to 20 operating hours.
1. Using the 4 mm Allen key (C) supplied, open the screw 

of the lubrication hole (18) on the underside of the 
hedge trimmer.

2. Place the grease gun on the lubrication hole (18).
3. Squeeze some grease into it.
4. Screw the screw of the lubrication hole (18) back in.

Attention! Top up with only a little grease. Under no circum-
stances overfill.

13.2 Setting the idle speed
If the cutting device (1) moves at idle or the engine stops by 
itself when the throttle is released, a carburettor adjustment 
must be made. 

Note:
Have carburettor adjustments (e.g. idle speed) carried out 
only by qualified specialists to avoid engine damage. 

13.3 Cleaning or replacing the air filter (Fig. 6)
Fouled air filters diminish the engine output due to reduced air 
supply to the carburettor. Dust and pollen clog the pores of the 
foam insert. Regular inspection is therefore essential.
Clean the air filter (17) approx. every 15 operating hours, 
more often in particularly dusty conditions.

1. Set the cold start lever (choke) (4) to “Cold start” so that 
no particles of dirt get into the carburettor.

2. Remove the air filter cover (16). To do this, loosen the 
wing screw (15).

3. Remove the air filter (17) from the foam.
4. Wash the air filter (17) in lukewarm soapy water. Do 

not blow out the particles of dirt, there is a danger of 
eye injuries!

5. Clean the inside of the air filter with a brush.
6. Allow the air filter (17) to dry and reinsert it again.
7. Attach the air filter cover (16) again.

Attention: 
Never clean the air filter with petrol or inflammable cleaning 
agents.

In order to prolong the service life of the engine, a damaged 
air filter must be replaced immediately.

m Warning!
Never leave the engine running if the air filter element is not 
inserted.

13.4 Clean or replace the fuel filter
Check the fuel filter if necessary. A contaminated fuel filter 
hinders the fuel supply.
Open the tank cover (11) and pull the fuel filter through the 
opening using a wire hook (not included in the scope of de-
livery).
• In the event of light contamination:

 - Remove the fuel filter from the fuel line and clean the filter 
in cleaning solvent.

• In the event of heavy contamination:
 - Replace the fuel filter.

1. To remove the fuel filter from the fuel line, squeeze the 
hose clamp and slide it down.

2. Now the fuel filter can be removed from the fuel line.

13.5 Check, clean or replace spark plug (Fig. 7/8)
Attention
Do not touch the spark plug (14.1) or the spark plug connector 
(14) while the engine is running. High voltage!
Danger of burning if motor is hot. Wear safety gloves!
Check the spark plug and the gap of the electrodes regularly.

13.5.1 Checking the spark plug
1. Remove the spark plug connector (14) from the spark 

plug (14.1).
2. Unscrew the spark plug (14.1) with the supplied spark 

plug wrench (B).
3. Check the electrode gap. This must be 0.6 to 0.7mm. 

13.5.2 Cleaning the spark plug
Check the spark plug for dirt and grime after 10 operating 
hours and if necessary, clean it with a copper wire brush.
Then service the spark plug every 50 operating hours.
Replace the spark plug:
• Once a month in the event of regularly use
• If the insulating body is damaged
• In the event of heavy electrode erosion
• In the event of heavily contaminated or oily electrodes

13.5.3 Checking the ignition spark
1. Remove the spark plug connector (14) from the spark 

plug (14.1).
2. Unscrew the spark plug (14.1) with the supplied spark 

plug wrench (B).
3. Insert the spark plug connector (14) firmly.
4. Push the spark plug (14.1) against the engine housing 

using insulated tongs (not in the vicinity of the spark plug 
hole).

5. Pull firmly on the start pull cord (12). 
6. A spark must be visible between the electrodes when 

functioning properly.

13.6 Silencer / outlet opening (Fig. 9)
Do not retighten the silencer screws if the motor is still hot.
1. Regularly check whether the screws (13.2) of the silenc-

er (13) have come loose or not. Use the 4 mm Allen key 
(C) to tighten any loose screws.

2. Clean the outlet opening (13.1) regularly.

13.7 Cleaning
Clean the petrol hedge trimmer carefully after each use so 
that it keeps functioning properly.
Wear protective gloves when cleaning the cutting device!
• Clean the housing with a soft brush or a dry cloth. Water, 

cleaning agents and polish must not be used.
• Ensure that the ventilation slots for cooling the motor are 

free (danger of overheating).
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• Clean the cutting device regularly with a brush or a cloth. 
Never clean the cutting device with water (danger of cor-
rosion!)

• Clean and oil all moving parts regularly.

• Never use grease!
• Use environmentally friendly oil.

13.8 Maintenance schedule

Device part Action Before start-
ing work Weekly In the event of 

malfunctions
In the event of 
damage If necessary

Cutting device (1) Check and pay at-
tention to the state 
of sharpness

X

Check the sliding 
clearance of the 
cutting device

X

Sharpen X
Motor Tighten silencer 

screws
X

Clean / replace 
the fuel filter

X

Clean / replace 
the air filter

every 15 operat-
ing hours, more 
often in dusty 

conditions
Lubricate transmis-
sion

every 20 operat-
ing hours, at least 

once a year

Service information
With this product, it is necessary to note that the following 
parts are subject to natural or usage-related wear, or that the 
following parts are required as consumables.
Wearing parts*: 
Cutting blades (set)   (5910402011)
Spark plug    (3904801048)
Air filter     (3910404001)

* may not be included in the scope of supply!

14. Storage

Store unused devices with the blade guard pushed on in a dry, 
locked place and out of reach of children.

Clean and maintain the device before storing it.

Caution: 
Never stow the device for longer than 30 days without carry-
ing out the following steps:

Stowing the device for more than 30 days
If you stow the device for longer than 30 days, it must be 
prepared ahead of time. Otherwise, the remaining fuel in the 
carburettor will evaporate and leave a rubbery sediment be-
hind. This could make it difficult to start and result in expensive 
repair work.
• Drain the fuel (see 9.2.)
• Start the engine and let it run until it stops in order to remove 

the fuel from the carburettor.
• Allow the engine to cool down (approx. 5 minutes).

• Remove the spark plug (see 13.5.).
• Add 1 teaspoon of clean 2-stroke oil to the combustion 

chamber. 
• Pull the starter cord slowly several times to coat the internal 

components. 
• Re-insert the spark plug (see 13.5).

Note: 
Store the device in a dry location, far away from potential 
sources of ignition, such as furnaces, hot water boilers with 
gas, gas dryers, etc.

15. Disposal and recycling

Information on packaging

  The packaging materials are recyclable. 
Please dispose of packaging in an environ-
mentally friendly manner.

Contact your local refuse disposal authority for 
more details of how to dispose of your worn-out 
electrical devices.

Fuels and oils
• Before disposing of the unit, the fuel tank and the engine oil 

tank must be emptied!
• Fuel and engine oil do not belong in household waste or 

drains, but must be collected or disposed of separately! 
• Empty oil and fuel tanks must be disposed of in an environ-

mentally friendly manner. 
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16. Troubleshooting

Fault Possible cause Remedy

Hedge trimmer does not 
run

• Engine, no fuel
• Fault in the fuel line
• Fuel filter clogged
• Spark plug defective
• Carburettor defective

• Internal fault

• Check the fuel quantity
• Check the fuel line for kinks or damage
• Clean or replace the fuel filter.
• Replace spark plug
• Contact the manufacturer or the responsible  

customer service centre
• Contact the manufacturer or the responsible  

customer service centre
Hedge trimmer cuts with 
interruptions

• Internal fault

• On/off switch defective

• Contact the manufacturer or the responsible  
customer service centre

• Contact the manufacturer or the responsible  
customer service centre

Motor runs, cutting device 
remains stationary

• Cutting device blocked
• Internal fault

• Clutch defective

• Remove object
• Contact the manufacturer or the responsible  

customer service centre
• Contact the manufacturer or the responsible  

customer service centre
Cutting device gets hot • No lubrication → friction

• Cutting device is blunt
• Oiling the cutting device
• Have the cutting device sharpened
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17. Warranty certificate

Dear Customer,

All of our products undergo strict quality checks to ensure that they reach you in perfect condition. In the unlikely event that your device devel-
ops a fault, please contact our service department at the address shown on this guarantee card. Of course, if you would prefer to call us then 
we are also happy to offer our assistance under the service number printed below. Please note the following terms under which guarantee 
claims can be made:
• These guarantee terms cover additional guarantee rights and do not affect your statutory warranty rights. We do not charge you for this 

guarantee.
• Our guarantee only covers problems caused by material or manufacturing defects, and it is restricted to the rectification of these defects 

or replacement of the device. Please note that our devices have not been designed for use in commercial, trade or industrial applications. 
Consequently, the guarantee is invalidated if the equipment is used in commercial, trade or industrial applications or for other equivalent 
activities. The following are also excluded from our guarantee: compensation for transport damage, damage caused by failure to comply 
with the installation/assembly instructions or damage caused by unprofessional installation, failure to comply with the operating instruc-
tions (e.g. connection to the wrong mains voltage or current type), misuse or inappropriate use (such as overloading of the device or use 
of non-approved tools or accessories), failure to comply with the maintenance and safety regulations, ingress of foreign bodies into the 
device (e.g. sand, stones or dust), effects of force or external influences (e.g. damage caused by the device being dropped) and normal 
wear resulting from proper operation of the device.

The guarantee is rendered null and void if any attempt is made to tamper with the device.
• The guarantee is valid for a period of 3 years starting from the purchase date of the device. Guarantee claims should be submitted be-

fore the end of the guarantee period within two weeks of the defect being noticed. No guarantee claims will be accepted after the end 
of the guarantee period. The original guarantee period remains applicable to the device even if repairs are carried out or parts are re-
placed. In such cases, the work performed or parts fitted will not result in an extension of the guarantee period, and no new guarantee 
will become active for the work performed or parts fitted. This also applies when an on-site service is used.

• In order to assert your guarantee claim, please contact the service partner shown below. If the complaint is within the guarantee period, 
we will provide you with a return slip, with which you can return your defective device free of charge to us. It would help us if you could 
describe the nature of the problem in as much detail as possible. If the defect is covered by our guarantee then your device will either 
be repaired immediately and returned to you, or we will send you a new device.

Of course, we are also happy offer a chargeable repair service for any defects which are not covered by the scope of this guarantee or for 
units which are no longer covered. To take advantage of this service, please send the device to our service address.

Service-Hotline (GB):
00800 4003 4003
(0,00 EUR/Min.)

Service-Email (GB):
service.GB@scheppach.com

Service Address (GB):
Forest Park & Garden  
Coed Court, Taffsmead Road 
Treforest, Ind. Estate, Pontypridd CF375SW

At www.lidl-service.com you can download this and many more manuals, product videos plus installation soft-
ware.  
The QR code takes you directly to the Lidl service page (www.lidl-service.com) and you can open your operat-
ing manual by entering the article number (IAN) 403505_2204.
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18. Räjäytyskuva
18. Explosionsmärkning
18. Rysunek eksplozji
18. Perspektyvinis brėžinys
18. Plahvatusjoonis
18. Klaidskats
18. Povećani crtež
18. Znak eksplozije
18. Vedere explodată
18. Изображение в разглобен вид 

18. Explosionszeichnung
18. Exploded view
18. Vue éclatée
18. Explositietekening
18. Disegno esploso
18. Plano de explosión
18. Vista explodida
18. Eksplosionstegning
18. Robbantott ábra
18. Eksplozijska risba
18. Rozpadový výkres
18. Rozložený výkres
18. Διευρυμένο σχέδιο
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18. Perspektyvinis brėžinys
18. Plahvatusjoonis
18. Klaidskats
18. Povećani crtež
18. Znak eksplozije
18. Vedere explodată
18. Изображение в разглобен вид 
18. Explosionszeichnung
18. Exploded view
18. Vue éclatée
18. Explositietekening
18. Disegno esploso
18. Plano de explosión
18. Vista explodida
18. Eksplosionstegning
18. Robbantott ábra
18. Eksplozijska risba
18. Rozpadový výkres
18. Rozložený výkres
18. Διευρυμένο σχέδιο
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Scheppach GmbH, Günzburger Str. 69, D-89335 Ichenhausen

DE erklärt folgende Konformität gemäß EU-Richtlinie und Normen für den Artikel

GB hereby declares the following conformity under the EU Directive and standards 
for the following article

FR déclare la conformité suivante selon la directive UE et les normes pour l’article

IT dichiara la seguente conformità  secondo le direttive e le normative UE per 
l‘articolo

ES declara la conformidad siguiente según la directiva la UE y las normas para 
el artículo

PT declara o seguinte conformidade com a Directiva da UE e as normas para o 
seguinte artigo

DK erklærer hermed, at følgende produkt er i overensstemmelse med nedenståen-
de EUdirektiver og standarder

NL verklaart hierbij dat het volgende artikel voldoet aan de daarop betrekking 
 hebbende EG-richtlijnen en normen

FI vakuuttaa täten, että seuraava tuote täyttää ala esitetyt EU-direktiivit ja 
standardit

SE försäkrar härmed följande överensstämmelse enligt EU-direktiv och standarder 
för följande artikeln

PL deklaruje, ze produkt jest zgodny z nastepujacymi dyrektywami UE i normami

LT pareiškia, taip atitiktis pagal ES direktyvos ir standartai šį straipsnį

HU az EU-irányelv és a vonatkozó szabványok szerinti következo megfeleloségi 
nyilatkozatot teszi a termékre

SI izjavlja sledeco skladnost z EU-direktivo in normami za artikel

CZ prohlašuje následující shodu podle smernice EU a norem pro výrobek

SK prehlasuje nasledujúcu zhodu podla smernice EU a noriem pre výrobok

HR ovime izjavljuje da postoji  sukladnost prema EU-smjernica i normama za 
sljedece artikle

RS potvrđuje sledeću usklađenost prema smernicama EZ i normama za artikal

RO declară următoarea conformitate corespunzător directivelor şi  normelor UE 
pentru articolul

BG декларира съответното съответствие съгласно Дирек-тива на ЕС и норми 
за артикул

2014/29/EU

2014/35/EU

X 2014/30/EU

2004/22/EG

2014/68/EU

X 2011/65/EU*

89/686/EWG_96/58/EG

90/396/EWG

*  Der oben beschriebene Gegenstand der Erklärung erfüllt die Vorschriften der Richtlinie 2011/65/EU des Europäischen Parlaments und des Rates vom 8. Juni 
2011 zur Beschränkung der Verwendung bestimmter gefährlicher Stoffe in Elektro- und Elektronikgeräten.

Ichenhausen, 26.09.2022 _________________________________
Signature / Andreas Pecher / Head of Project Management          

First CE: 2022
Subject to change without notice

Documents registrar: Thomas Schuster
Günzburger Str. 69, D-89335 Ichenhausen

X 2000/14/EG_2005/88/EG

Annex VI

X

Annex V
Noise: measured LWA = 107.3 dB; guaranteed LWA = 110 dB
P = 0.65 KW; 
Notified Body:  TÜV SÜD Product Service GmbH · Ridlerstraße 65
80339 MÜNCHEN
Notified Body No.: 0123

X 2016/1628/EU

Emission. No: e24*2016/1628*2018/989SHA1/P*0230*01

X 2006/42/EG

Annex IV
Notified Body: 
Notified Body No.: 
Certificate No.: 

Standard references:

EN 10517:2019; EN 14982:2009

Marke / Brand: Parkside
Art.-Bezeichnung / Article name:  BENZIN-HECKENSCHERE - PBHS 650 A1
Art.-Nr. / Art. no.: 3910404974; 3910404976 - 3910404979; 39104049915
IAN-Nr. / IAN no.: 403505_2204
Serien.-Nr. / Serial no.: 01001 – 10163

 Die alleinige Verantwortung für die Ausstellung dieser Konformitätserklärung trägt der Hersteller.

EG-Konformitätserklärung
Originalkonformitätserklärung
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